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Verleihung des Martin John Schmidt-Preises 

In Anwesenheit zahlreicher Festgi4ste des affentlichen und privaten 

Lebens. sowie des Klerus fand am 20.Dezember 1958 um 10.30 Uhr im 

Rathaus Stein die feierliche Uberreichung des M.-J.Schmidt-Preises 

far das Jahr 1958 statt. Las Kuratorium des Schmidt-Preises hatte 

in seiner Sitzung vom -1-.Dezember 1958 diese hohe-Auszeichnung den 

Herren Stadtarchivdirektor a.D. Dr.Fritz Dworschak, Museumsrat 

Dr.Rupert FeuchtmUller, :firklichen Hofrat Univ.Prof. Dr.Karl 

Garzarolli-ThUrnlackh und Landeskonservator Dr.Josef Zykan zuge-

sbrochen. Einleitend wurde das Adagio aus dem Streichquartett Nr.35 

von Joseph Haydn zu Gehbr gebracht, sodann begrUate der Kultur-

referent, Herr.Stadtrat Professor Dr.Philipp Krejs die erschienenen 

. G;7iste,'vor allem die vier Preistr'dger und Frau Maria Grengg, der 

1956 erstmals diese Ehrung Zuteil wurde. Herr BUrgermeister Dr.Franz 

Wilhelm hob in seiner Festansprache die Bedeutung der Pflege der 

Kultur und Wissenschaft in einer Zeit der Unterbewertung geistiger 

Thtigkeit hervor und wUrdigte eingehend die Lei-stungen der einzelnen 

Preistrdger, von denen Dr.Fritz Dworschak em n geborener Kremser ist. 

Im AnschluB daran Uberreichte Herr BUrgermeister die Diplome und 

Geldpreise und ersuchte die Ausgezeichneten, sich in das Goldene 

BuCh der Stadt Krems einzutragen. Wirklicher Hofrat Univ.Professor 

Dr.Karl Garzarolli-Thurnlackh dankte im Namen der Preistrger in 

bewegten Worten fur die au3ergewohnliche Ehrung und versprach,auch 

in Zukunft, besonders bei,der geplanten Gotik-Ausstellung, mit Tat-

kraft- und Kenntnisreichtum fur die Stadt Krems tdtig sein zu wollen. 

Die Festveranstaltung wurde nut dem Streichquartett Nr.22; K.V.589 

von Wolfgang Amadeus D)zart beschlossen. 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmidtgalerie, Tel. 26 69 — Fremden- 
verkehr, Tel. 26 76 — Stadtbileherei Althangasse 3, Tel. 25 11, Kl. 69 —Museum und Weinmuseum Kl. 42 



Sitzung des „trbeitsausschusses der Ausstellung "Die Gotik in Nieder_
l_ 

asterreich" Krems 1959 am 18.Dezember 1958  

Am 18.Dezember 1958 fand in Krems eineyeitere Sitzung des groBen 
Arbeitsausschusses der Ausstellung 'Die Gotik in Niederosterreich" 
statt, an der die Herren VizebUrgermeister Oberschulrat FUxsel und 
Direktor Dr.Koller, die Stadtrate Dr.PoyB1, Dr.Krejs, Dipl.Ing. 
Bindreiter, Magistratsdirektor Dr.Ranzenhofer und fast alle Sach-
bearbeiter aus Wien und Krems teilnahmen. In der unter dem Vorsitze 
des Herrn Burgermeisters Dr.Franz Wilhelm tagenden Versammlung 
wurden wichtige Referate erstattet. Insbesonders handelte es sich 
um die Fragen der ,Werbung (Plakat, Prospekt), des Katalogs und des 
auf Grund der Ergebnisse der Ausstellung zu verfassenden groBen 
Werkes Uber die Gotik in Niederasterreich. Auch hinsichtlich der 
Materialbeschaffung konnte dank der fur die Ausstellung sehr 
gdnstigen Stimmung aller in Betracht kommenden Kreise em n weiterer 
Fortschritt verzeichntt werden, so daB die nunmehrige Liste auch 
als endgUltig betrachtet werden kann. Am Nachmittag wurden die 
Beratungen an Crt und Stelle in der Ydnoritenkirche fortgesetzt, 
wobei die einzelnen Sachbearbeiter ihre WUnsche der Ausstellungs-
leitung bekanntgaben. Dieselbe wird die Aufstellung der Kunstwerke 
entsprechend dem bereits bestehenden Generalplan fUr die Veran-
staltung durch den mit der Gestaltung der Ausstellung beauftragten 
Architekten Di-Q1.Ing.Gattermann nach bestem K6nnen zur Verwirk-
lichung bringen. IIjt Genugtuung muB der BOitritt der Herren 
Direktor der Wiener Waffensammlung, Dr:B.Thomas, Direktor des 
Csterreichischen Museums fur Volkskunde, Univ.Prof.Dr.L.Schmidt 
sowie von Univ.Prof.Dr.W.Frodl - in den ArbeitsausschuB verzeichnet 
werden, welche die,Bearbeitung der Abteilungen "Waffen", "Volks-
kunde" und "Wandmalerei" Ubernommen haben. 

Fernsehen  

Inzwischen wurden in den . Jerks-fftten des Bundesdenkmalamtes in Wien 
Aufnahmen der far die Restaurierung vorgesehenen Kunstwerke unserer 
Ausstellung durchgefahrt, welche voraussichtlich am 22.Janner 1959 
im Fernsehen gezeigt werden sollen. 

StrauB Operettenkonzert  

am B.Janner 1959 in Parkhotel  

Das St:e4tische Schul- und Kulturamt veranstaltet auch im kommenden 
Fasching em n auf diese Jahreszeit abgestimmtes Konzert, welches 
diesmal sich ausschlieBlich mit Johann und Josef StrauB befassen 
wird. Das 1T.5.Tonkunstlerorchester,geleitet von Eduard StrauB, 
einem direkten Nachkommen der musikalisch so begabten StrauB-Familie 
wird im ersten Teil des Programmes 2 Musikst-dcke aus der "Fleder-
maus" sowie von Josef StrauB unter anderem den Walzer "Dorfschwalben 
aus O'sterreich" zum Vortrag bringen. Der zweite Teil des Abends 
bringt die beliebtesten Stucke aus den Operetten "Das Spitzentuch 
der Kanigin",aus "Wiener Blut" und aus dem "Zigeunerbaron". Die 
Soli singt Aie in Krems bereits bekannte und beliebte Sopranistin 
Traute Skladal. 



Restaurierung des Hauses Krems, Dreifaltigkeitsplatz 2  

Der Besitzer des Hauses Krems, Dreifaltio'keitsplatz 2, Herr 
Heinrich Zwicker, lie2 in vorbildlicher Weise die Fassade seines 
Hauses durch die Baufirma Schumm wiederherstellen, wobei auch das 
Hauszeichen mit der Jahreszahl 1610 eine begruBenswerte Er-
neuerung erfuhr, 
Das Stadtische Schul- und Kulturamt 1ie2 das bemerkenswerte 
Renaissanceportal durch Herna Professor Hans Kr11 sawie durch 
die Stcinmetzfirma Miller restaurieren. Damit hat der Gesamtein-
druck des Dreifaltigkeitsplatzes eine wesentliche Versch6nerung 
erfahren. Berm n Heinrich Zwicker sowie den Ubrigen an der Wieder-
herstellung beteiligten Firmen sei fUr die vorbildliche Zusammen-
arbeit mit den Schul- und Kulturamt de 2 beste Dank ausgesprochen. 

Austria-Wochenschau: Krems eine gotische Stadt 

Seit del:. 5.Dezember 1958 zeigt die Austria-Wochenschau unter den 
Titel "Krems, die gotische Stadt" einen kurzen Bildbericht Uber 
die Restaurierung der Gozzoburg auf dem Hohen ivIakt in Krems so-
wie Uber die aittweigerhofkapelle mit ihren hervorragenden aus 
den frilhen 14.Jahrhundert stammenden Fresken. 

Neuerwerbungen der Stadtbacherei 

(Line Auswahl) 

Rose C. E e 1 d Meine Tante Lucienne. A.d.Amerikan. 1957. 244 S. 

ThomasMann: Der Tod in Venedig und andere Erzg,hlungen. 1958. 
2408. 

BruceMarshal 1 : Das Wunder des Malachias. Roman. A.d.Engl. 
o.J. 323 S. 

RobertMusil : Der ,_ann ohne Eigenschaften. Roman. 1957. 1671 S. 

D'ArcyNiland: Shiralee. Roman. A.d.Engl. 1957. 305 S. 

Rupert F 1 e 8 1 	Der Steinhauser. Roman. 1958. 302 S. 

C. F.Ramuz : Das gro2e Gruen in den Bergen. Roman. A.d.FranzOs. 
1957. 154 S. 

Ferdinand vonSaar: Novellen aus 0sterreich. Fine Auswah1. 1957. 
319 S. 

FriedrichSchreyvog 1  : Die Dame in Gold. Roman. 1957. 
319 S. 

F.E.Sil lanpe. e 	Sterben and Auferstehen. Fin Uberstandenes 
Menschenschicksal in Finnland. Roman. A.d.Finn. 1956. 
220 S. 

James S treet: Er nannte ihn Lady. A.d.Amerikan. 1956. 185 S. 

GermainBazin: Der Louvre. Mit 340 Abb. 1958. 319 S. 



HeinrichBergner: GrundriB der Kunstgeschichte. Mit 442 
Abb. 1923. 324 S. 

Paul F 1 o r a : Das MusenroE. Fin Buch von Dichtern. Heitere 
Zeichnungen. 1955. 74 S. 

Walter F r a d 1 : Karntner Kunststatten. Mit vielen Abb. o.J. 
87 S. u. 11 gez.Bratter. 

Goya. Mit 48 Abb. Eingeleitet von Hermann Jedding. 1955. 47 S. 

ErwinGradmann: Indische Miniaturen. Mit Abb. o.J. 9 S. 

und 19 gez.Blatter. 
WilhelmHausenstein: Begegnunsen mit Bildern. Mit 

vielen Abb. 0. J. 185 S. 
GiovanniStepanow (Hrsg.): Raffael. Mit vielen Abb. 1948. 

56 S. u. 176 S. 
EduardTrier: Zeichner des 20.Jahrhunderts. Idit 138 Abb. 

1956. 165 S. u. 8 gez.Blatter. 

Neuerwerbungen der Vlissenschaftlichen B.ibliothek  

Archivum Heraldicum. Internationales Bulletin. Zeitschrift fid.r 
Heraldik, Genealogie und verwandte Wissenschaften. 
1958. Ur.4. Seite 50-64. 

Der GroBe Brockhaus. Erganzungsband (13). :iesbaden 1958. 352 S. 
2.Teil: Welt und Mensch der Jahrhundertmitte. 348 S. 
3.Teil: Kartenverzeichnis filr Band 1-13. Seite 1-4. 
Namensverzeichnis der geographischen Karten in Band 1-13. 
Seite 5-84. 

Adolf E h n : Felix Austria. sterreich-Almanach 2. III.Aufl. o.J. 
Ignota-Verlag-Wien. )08 S. • 

Europa. Monatszeitschrift fEr Thlitik-Ilirtschaft-Kultur. 
November 1958. 64 S. 

Ausstellungskatalog. Imago Christi. Weltausstellung Brussel 1958. 
Pavillon des Vatikans. Antwerpen. 80 Eildtafeln. 64 S. 

Kurt PeterKarfeld: Csterreich in Farben. Wien 1956. 

E.Werner: Stadt Haag. Von der Ennswaldsiedlung zur nieder-
tsterreichischen Stadt. Haag 1956. 442 S. 

Alte und moderne Kunst. Osterreichische Zeitschrift far Kunst, 
Kunsthandwerk und Wohnkultur. 	Nr.5,,1958. 48 S. 

Kunstfahrer (Verlag Schnell & Steiner, Mlincten und Zilrich): 
Mr. 683/1958 - Christkindl/Steyr. 15 S. 
Nr. 73/1958 - Ottcbeuren. 23 S. 

Historisches Jahrbuch der Stadt Linz 1958. Herausg. von der Stadt 
Linz-Stadtarchiv. Linz 1958. 444 S. 

Der Monat. Fine intern-itionale Zeitschrift. 11.Jg. Heft 122. 
Berlin 1958. 95 S. 

Merian. Das Monatsheft der Stadte and Landschaften. 11.Jg. Heft 12: 
"Athen und Attika",Hamburg 1958. 109 S. 



MON 
	

5 
	

411.1m1 

Eva Obermayer-Marnach: Csterreichisches Biographisches Lexiknn. 
8.Lieferung. 19584  Graz-Kaln. 193,-288, Seite. 

Salzburger Museum Carolino Augusteum. Jahresschrift 1957. Salz-
burg 19589  16 Tafeln. 203 S. 

Das Waldviertel. Zeitschrift filr Heimatkunde und Heimatpflege. 
7.Jg. Nr.11/12. 1958. 201.-240. S. 

Veranstaltungskalender fij,r J nner 1959  

Do.inerstag, 8.J1nner 1259)  Parkhotel Krems, 19.30 Uhr, Stddtisches 
Schul- und Kulturamt, StrauB-Operettenkonzert, 
Ausfiihrende: N.,Tonkanstlerorchester, Leitung: 
Eduard StrauB. Mitwirkend: Traute Skladal, Sopran. 

Freitag, 9.Jdnner 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, § 144 - ja oder nein ?, 

Dienstag, 13.Jdnner 1959, Gasthof "Zum goldenen Kreuz", 20 Uhr, 
Waldviertler Heimatbund. Der Dichter Hans Giebisch 
liest aus eigenen 

Donnersta,,q, 15.Jdnner 1959, Stadtkino, 18 und 20 Uhr, Csterreichi-
sche Kulturvereinigung-Volkshochschule, Uraniafilm. 

Freitag, 16.Jdnner 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Osterreichische Kulturvereinigua:-Volks-
hochschule Krems, Univ.Prof.Dr.Hoinkes (Innsbruck): 
"Der fanfte Kontinent - mit der amerikanischen 
Expedition auf dem SUdpol', Farbbildvortrag. 

Dienstag, 20.JEinner 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Katholisches Bildungswerk der Pfarre Krems, 
Rektor Dr.Kurt Strunz (Lielk), Lichbildervortrag, 
England. 

Dienstag, 27.Jdnner 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Bernhard Matzke: SUdtiroll  Farbbildvortrag. 

Mitte Jdnner oder anfangs Feber 1959 wird auch em n Gastspiel des 
Burgtheaters stattfinden, in Aussicht genommen ist: "Fast emn 
Poet" - von Eugene O'Neill. 





MITTEILUNGEN 
des 

Stadtischen Schul- und Kulturamtes 
Krems 

Jahrgang 1959 	 Folge 2 

Wertvoller Freskofund in der Dominikaner-

kirche Krems (Hauptmuseum)  

Das Stadtische Schul- and Kulturamt Krems a.d.Donau laBt der-

zeit im Zuge der Neuplanung des Stadtischen Hauptmusaums zahl-

reiche Adaptierungsarbeiten im rechten Seitenschiff der ehe-

maligen Dominikanerkirche vornehmen. Vor wenigen Tagen konnte 
dabei der Rest eines wertvollen, etwa 90 cm -Liter der eingezogenen 
Decke and 2 m unter dem zweiten Gewalbebogen befindlichen Freskos 

entdeckt werden. Sichtbar ist der Kopf eines Heiligen sowie Hals 
und Schulteransatz, rechts davon ist em n Kirchenmodell darge-
stellt. Die Farben sind stark verblaBt and bedauerlicherweise 

ist der iiberwiegende Teil der Wandmalerei beim Einzienen der 

Decke vernichtet worden. Dem wei3en Ordenshabit nach zu schlieBen, 

handelt es sich um den hl.Dominikus (1170-1221), dem das Kirchen-

modell der Dominikanerkirche ohne heutigem Chor dar7;ebracht wird. 

Das Fresko wird der akademische Restaurator Prof.aeninger sichern. 

Die erste topozraphische Ansicht der Stadt Krems  

Sieht man vom Schottenmeister, vermutlich em n Kremser, ab, der 
1469 auf dem Bild der Kreuztragung die Stadt Krems im Hinter-

grund darstellte bezw. vom Wandbild der Stadt Stein im Sdulen-

hofe des Palazzo Vecchio in Florenz vom Jahre 1565, so befindet 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmidt-Galerie, Tel. 26 69 — Fremdenver-
kehr, Tel. 26 76 — Stadtbilcherei Althangasse 3, Tel. 25 11, Kl. 69 — Museum u. Weinmuseum, Tel. 25 11, Kl. 42 
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sich die erste topographische Darstellung der Stadt Krems in 

Germanischen Nationalmuseum in Nilrnberg. Es handelt sich um 

eine Federzeichnung in AusmaB von 73 x 230 mm, die kurz nach 

1606 entstanden sein darfte. Diese Darstellung ist im Zusammen-

hang mit den Funden von Piloten bei Bauarbeiten Poke Ring-

straBe-BrandstromstraBe durch die Baufirma Schubrig recht auf-

schluBreich, weil unter Heranziehung dieser Ansicht der Nach-

weis erbracht werden konnte, daB die fast parallel der Ring-

straBe befestigten Piloten nicht, wie dies von verschiedenen 

Seiten vermutet wurde, zur Brucke ilber den Donauarm auf die so-

genannte Insel Werd gehorten, sondern einen Teil der Uferverbau-

ung bildeten. Die Brucke selbst stand etwas weiter ostlich in 

Verlangerung des alten Tolltores (heute Gartenaugasse) und ver-

band die Stadt nit den Anlegeplatz far die Scniffe. Sildlich da-

von flo3 der Hauptstrom der Donau. 

Ausstellung "Die Gotik in Niederosterreich"  

Am 12.Janner 1959 wurden die Aufnahmen im Fernsehen gesendet, 

welche von den Vorarbeiten filr die gotische Ausstellung in den 

Werkstatten des Bundesdenkmalamtes gemacht warden waren. Hiebei 

zeigte man die Restaurierung einer Anzahl von Tafelbildern und 

Skulpturen bedeutender Meister, darunter Hauptwerke der Donau-

schule, welcher eine eigene Abteilung der Ausstellung gewidmet 

ist. (So z.B. der Melker Altar des Jorg Breu, der Altar des 

Albrechts-Meisters aus Klosterneuburg usw.). 

Als Sprecher waren Stadtarchivdirektor a.D. Dr Dwurbohak, Ober-

Staatskonservator Dr.Zykan und Chefrestauro.Wor Dr.Kortan zu 

horen und zu sehen. 
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Im Zuge der Vorarbeiten filr die Ausstellung "Die Gotik in 

Niederasterreich" sind bereits das Plakat und der Prospekt 

fertiggestellt warden. Auf Grund der von den hiezu berufenen 

AusschuB preisgekr6nten Entwurfe hat das Atelier Prof.Hofmann, 

fien VII., Unterlagen fiir den Druck durch die Fa.Rosenbaum her-

gestellt. Man darf sagen, da3 beide Druckwerke ausgezeichnet 

gelungen sind und gewiB ihren propagandistischen Zweck you er-

filllen werden. 

Das Plakat zeigt einen Ausschnitt, darstellend zwei Jagdgehilfen 

nit Hunden aus dem GemLade von Rueland Frueauf "usritt des 

Markgrafen Leopold und der Markgrfin Agnes zur Jagd" aus den 

Stiftsmuseum in Klosterneuburg. 

Per Prospekt bringt eine farbige -;:iederEabe des ganzen GemLades 

und darilber hinaus Farbbilder einer Tafel des Pulkauer Altares 

(um 1520), der Muttergottes aus Wei3enkirchen (um 1515) und 

einer Stadtansicht von Krems und Stein. Per Prosbekt bringt 

ferner schwarz-wei3 Bilder des "Auferstandenen" aus einem Glas-

fenster der Stadtpfarrkirche in Steyr, ursprunglich in Stift 

Lilienfeld (um 1300), den berahmten Corvinus-Becher der Stadt 

Wiener Neustadt (um 1470), den Eernhardi-iltar des Jarg Breu aus 

der Stiftskirche in Zwettl (1500) und die innenansicht des Aus-

stellungsraumes, also der Steiner Minoritenkirche. 

Des weiteren wurde bereits mit der Drucklegung des Katalo,ces in 

der sterreichischen Staatsdruckerei begonnen und die Restaurierung 

der zahlreichen Leihgaben in verst:drkten Wsmais in den Trkstatten 

des Bundesdenkmalamtes fortgesetzt. 

Zum 80. Geburtsta- Herniae Cloeters  

In Manchen am 31.Jiinner 1879 geboren, kam sie bereits als junes 

M'ddchen nach Wien, um alsbald Reisen nach der Schweiz, Frankreich, 

England und Holland zu unternehmen. Was Holland stammten die 

Annen dieser eingewanderten Hugenottenfamilie. Hermine Cloeters 

Persbnlichkeit ist vom humanistischen Geist beseelt und ihre Werke 

umfassen die Bereiche der Kidnste, der 'Wissenschaften und des all-

gemein Menschlichen. Unserer weiteren Heinat steht Cloeter durch 

die erlebte Landschaftsdichtung "Donauromantik" und "Begliicktes 
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Wandern" nahe, koinnit doch darin ihre Heimatliebe und Naturver-

bundenheit zum Ausdruck. Der Wissenschaft und Forschung widmete 

sie ihr Werk "Wduser und Menschen von Wien" und die Studie "Ho 

Grillparzer wohnte". Cloeters Vorliebe fUr Mozart fand Nieder-

schlag in ihrer Abandlung "An der Grabstdtte Mozarts" 1931, 

was auch junw:st AnlaB zur Ehrung der Schriftstellerin nit der 

Mozartmedaille gab. Die Stadtgemeinde wird in der kommenden 

Wcche die Jubilarin in einem Festakt im Rathaus Krems ehren. 

Eacher far die Frau 

Fine Auswahl aus den Bestanden der StadtbUcherei 

WaldemarAusustiny: Die lochter Tromsees. Die Ge-
schichte eines jungen reichen Kddchens. 262 S. 

Luise G.Bachmann: Drei Kronen eines Lebens. Clara 
Schuhmanns (1819-1896) Schicksalsroman. 407 S. 

Honore deBalzac: Modeste Mignon. Die Geschichte einer 
romantischen Liebe. A.d.Franzos. 294 S. 

ElisabethBarbier: Julia von Mogador, Fin Ehe- und 
Familiar:roman aus SUdfrankreich zur Zeit des Zweiten 
Kaiserreiches, A.d.Franzos. 646 S. 

Das verzauberte Herz. Fortsetzung dee Vorigen. 606 S. 
Josef MartinBauer : Das Madchen auf Stachet, Die Liebe 

eines bUrgerlichen PZeichens zu einem GroBbauern. 379 S. 
WalterBauer: Das Herz der Erde. Roman eines bUrgerlichen 

Frauenlebens, 319 S. 

EllyBeinhorn: Fin l'iadchen fliest um die felt. Mit 
64 Abb. 217 S. 

RichardBeitl Johringla. Roman eines Findelkindes aus 
den Montafon, 527 S. 

MargotBenary- 	Lie GroBmutter und ihr erster Eel. 
Humorvoller liSericht einer deutschen GroBmutter in 
Amerika. 91 S. 

FmmyBernatzik: Afrikafahrt. Fine Frau bei den Negern 
Westafrikas. 101 Abb. 240 S. 

KonradBeste: Das vergnUgliche Leben der Dok'Gorin Lohnefink: 
Aus den Leben eines Landarztes und seiner Frau, 236 8. 

Die drei Esel der Doktorin Lohnefink. gortsetzung des 
VorirEen. 261 S. 

CharitasBischoff:Amalie Dietrich, Die Lebensgeschichte 
einer tapferen Frau als Naturforscherin in Australien. 
443 S. 



BjarnstjerneBjOrnson: Synnove Solbakken. Die Geschichte 
einer Jugend und einer Liebe. A.d.Norweg. 144 S. 

MaryBosanquet Bin Madchen reitet durch Kanada. Er-
lebnisse einer jungen Engldnderin aft einem Langstrecken-
ritt von Stillen zum Atlantischen Ozean. A.d.Engl. Mit 
Abb. 354 S. 

Harald Braun: Nachtwache. Roman von Ringen heutiger 
den christlichen Glauben. 200 S. 

ErichBrautlacht : Das Verm'achtnis einer Liebe. 
roman einer BauerLtochter und eines Schmuglers 
Niederrhein. 333 S. 

Neuerwerbungen der Wissenschaftlichen Bibliothek:  

Adler, Zeitschrift fUr Genealogie und Heraldik. 76.Jg. 4.(XVIII.) 
Band, 17./18.Heft. :lien 1958. 

Ercpa, Monatszeitschrift fUr Politik-;:irtschaft-Kultur. 10.Js. 
Salzburg. Januri 1959. 64 S. 

OtfriedKastner- BennoUlm: Mittelalterliche Bildwerke 
imCberosterreichischen Landesmuseum. Linz 1958. 212 
Abb. 68 S. 

KunstfUhrer (Verlag Schnell & Steiner, Manchen und ZUrich): 
NI'. 679/1958 - Wallfahrtskirche Dettelbach/Main. 15 S. 
Hr, 278/1958 - Kastl/Oberpfalz. 15 S. 
Ur, 678/1958 - Stift Mattsee, 15 S. 

Csterreichische Zeitschrift fur Kunst und Denkmal flege. Sonderheft: 
Osterreichs KunstdenkmLiler, 12.Js. Heft 4. Lien 1958. 

Merian. Das Monatsheft der Stddte und Landschaften. 12.Jg. Heft 1: 
Das Bergische Land. Hamburg 1959. 96 S. 

	 des Instituts far Lsterreichische Geschichtsforschung. 
66. Bd. 3. u. 4.Heft. Graz/Köln 1958. 

Mitteilungsblatt der Museen C5sterreichs. 7.Jge Heft 9/10. Wien 1958. 

Uns,re Hciriat. Monatsblatt des Vereines far Landeskunde von Nieder-
sterreich und Aen. 29.Jg. Nr.10/12. Wien 1958. 

L'sterreichische Zeitschrift fUr Volkskunde. 61.3d. Heft 4. Lien 
1958, 5 TrIfeln. 

Menschen 

Liebes-
vom 
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Veranstaltungskalender 	Feber 1959  

DienstaLL_3.Feber 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Osterreichische Kulturvereinigung-Volkshoch-
schule Krems, Burgschauspielerin Hedwig Pistorius: 
7ortragsabe0 - 'Die Welt der Griechen im Wort' - 
Szenen aus kschylus ("Die Sieben gegen Theben"), 
Sophokles ("Antigone") und Euripides ("Iphigenie 
auf Tauris"). 

Donnerstag, 12.-ieber 1959, Stadtkino, 18 und 20 Uhr, ()sterreichi-
sche Kulturvereinigung-Volkshochschule Krems, Urania-
film: 'Der groBe Atlantik". 

Donnerstag, 12.F..,ber 1959, Festsaal der Lehrer 
stalt, 20 Uhr, Katholisches Bildungswerk der Pfarre 
Krems, Prof.Dr.Karl Mullauer,(LBL Krems): 'Gefdhrdete 
Jugend". 

Donnstag, 19.Feber 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Katholisches Bildungswerk der Pfarre Krems, 
Bischof Dr.Franz Zauner,(Linz): Gedankerl zum Sozial-
hirtenbrief. 

Freitag , 20,FC:,er 	Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
18 uz_d 20 Uhr, nterreichische Kulturvereinigung-Volks-
hocLsClule und Berg-isel-Bund, Andreas Hofer-Feier: 
a? Der Freiheitskampf Tirols im Jahre 1809 
b) Farbbildvortrag, Bernhard Matzke: Sildtirol 
c) J-agondkammerchor ";lachau', Leitung: Chordirektor 

Wilhelm Nolter. 

Sportveranstaltungen 

Sonn2.Feber 19599  Sportstadion, 14.43 Uhr, Staatsliga-
freundschaftsspiel Kremser Sportklub gegen Elektra 

7oraussichtlich  Samstag, 7_Feber 1959, Sportstadion, 14.45 Uhr, !-. b-aatsligafreundschaftsspiel Kremser Sportklub gegen 
Holfort. 

(. .Feber 1959_2_ Sportstadion, 13 und 14.30 Uhl', FuBball-
freundschaftsspiel Vorwdrts Krems gegen Vorwdrts St.P61tri 

6onntaK, 

Samstag, 14..Feber 1959.1...Sportstadion 14,45 Uhr Staatsligafreund- 
schaftsspie-1 Kremser Sporthub gegen Gaswerk. 

Sonntag , 22,Feber 1959, Sportstadion, 13.30 und 15 Uhr, FuBball-
freundschaftsspiel Vorwdrts Krems gegen S.C.Herzogenburg, 

(Veranstaltungskalender ohne Gewdhr). 

Fiir den Inhalt verantwotlich: rchivar Dr.HarryKahnel 
Krems a.d.Donau, Rathaus 7 



DIE Z'dEIGSTELLE KREMS DES FRANZOSISCHEN 

KULTURINSTITUTES 

(Centre Francais de Krems) 

Die Zweigstelle Krems des Franz6sischen Kulturinstitutes halt 
heuer, im dritten Jahre ihres Bestandes, folgende Sprachkurse: 
Franz6sisch far Anfanger (zweistandig), far mHig Fortgeschrit-
tene ( 1 1/2 St.), far Fortgeschrittene ( 1 1/2 St.) und einen 
Konversationskurs ( 1 St.). Die Kurse erfreuen sich eines guten 
Besuches, die Harerzahl betrdgt rund 90. Sic finden in den 
Rumen der Bundeshandelsakademie, Langenloiserstrasse 22, unter 
der Leitung von Frof.Dr.Schatzner statt. 

Da es der Zweck aller Kulturinstitute ist, neben der Sprache 
auch die Kenntnis von Land und Leuten, von Literatur, Kunst und 
7:irtschaft zu verbreiten, hat die Zweigstelle heuer damit be-
gonnen, auch Vortrdge allgemeiner Natur zu veranstalten, mit 
denen sic sich an die gesamte interessierte Mentlichkeit wendet. 
Der erste dieser Vortrdge fond am 27.November im Foyer des Park-
hotels statt. Der neue Leiter des Franz6sischen Kulturinstitutes 
in Wien, Univ.Prof.MOISY, der gleichzeitig auch Kulturattache 
der Franzosischen Botschaft ist, behandelte in franz6sischer 
Sprache an der Hand zahlreicher Lichtbilder die franzasische 
Malerei der letzten 50 Jahre und er6ffnete damit eine Reihe dhn-
licher Vortrage, die, wie der gute Besuch gezeigt hat, em n leb-
haftes Echo finden. Der zweite Abend an 26.Jdnner war dem Basken-
lande gewidmet. Univ.Prof.CLEMENT, der als Gastprofessor an der 
-7iener Universitdt wirkt, gab em n aufschluareiches Bild dieser 
am Fu3 der Pyrenden gelegenen franzosischen Landschaft, deren 
Bewohner noch heute zdh an ihrer eigentamlichen Sprache, ihren 
Sitten und Gebrauchen und ihren jahrhundertealten Traditionen 
festhalten. An weiteren Veranstaltungen in franzasischer Sprache 
sind fur dieses Studienjahr vorgesehen; 

4.Marz: Hochschulprof.POLIMIER, La peinture du 18e siecle 
Gastprof.CLEMENT, En Normandie. 

_:mBerdem ist noch em n Vortrag in deutscher Sprache aber die 
Provence und den Maler Van Gogh geplant. 

Die Bacherei der Zweigstelle hat durch eine grol3e Zuwendung aus 
Frankreich eine bedeutende Erweiterung erfahren und umfaBt jetzt 
130 Bande. Alle Freunde und Interessenten der franz6sischen 
Literatur sind herzlichst eingeladen, die Bacherei, die von den 
Troubadours Uber die Klassik bis zu Sartre und Anouilh reicht, 
recht ausgiebig zu benatzen und ebenso die Zeitschriften, unter 
denen sich auch namhafte Kunstblatter befinden, zu entlehnen. 
Dies ist an den Kursabenden Montag, Dienstag und Donnerstag 
jeweils von 18.30 bis 20 Uhr jederzeit m6glich, Uberdies vor-
mittags tdglich auBer Samstag ab 10.30 Uhr in der Handelsakademie 
(Prof.Dr.Schatzner). 

SchlieBlich fahrt das Kulturinstitut mit semen Horern zu Ostern 
eine Studienfahrt nach Faris durch, fur welche die Vorarbeiten 
bereits im Gange sind. 
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Redewettbewerb  

der Kremser iiittelschUler  

Die (-isterreichische Liga far die Vereinten Nationen fahrt wie in 
den vergangenen Jahren auch heuer einen Redewettbewerb fUr die 
6sterreichische Jugend durch. Die groFie Zahl der Bewerber aus dem 
Kreis der lattelschuljugend macht es notwendig, in Krems einen 
Auswahlbewerb abzuhalten. Diese vom Stddtischen Schul- und Kultur- 
mt in Zusammenarbeit mit den Schuldirektionen und dem Landes-

jugendreferat organisierte Veranstaltung wird heuer, einer An-
regung von Bargermeister Dr.Franz Wilhelm folgend, erstmals vor 
der breiten Offentlichkeit abgehalten und findet Donnerstagl  den 
5.Wirz 1959 um 15 Uhr im groBen Saal des Parkhotels statt. Uber-
dies hat Burgermeister Dr.Franz Wilhelm den Ehrenschutz Uber die 
Veranstaltung Ubernommen und damit das gro.Be interesse bekundet, 
das die Stadtverwaltung dem rhetorischen Wettstreit der Kremser 
T2:iittelschiller entgegenbringt. Bei diesem von der Stadtgemeinde 
und dem Landesjugendreferat mit zahlreichen wertvollen Preisen 
bedachten Bewerb wird der beste Redner und die beste Rednerin 
ermittelt, welche unsere Stadt dann beim Landesbewerb vertreten 
werden. 

Die gesamte Bevolkerunz wird haflich eingeladen, an der Veran- 
staltung, welche bei freiem Eintritt stattfindet, zahlreich teil-
zunehmen. 

Die Jury setzt sich aus folgenden Pers6nlichkeiten des 6ffent-
lichen und privaten Lebens zusammen: 
Bargermeister Dr.Franz Wilhelm, Vizeburgermeister Oberschulrat 
Lan Faxsell  VizebUrgermeister Direktor Dr.Herbert Koller, Bezirks-
hauptmann Oberregierungsrat Dr.Hermann Gasteiner, Propst Josef 
Edelhauser, Dr.Alois Gattermann, Direktor WilheLnine Grabenwager, 
DDr.Walter Kornelius, Hofrat Dr.Heinrich Rauscher, weiters die 
Direktoren (Stelivertreter) der Mittelschulen. 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmidt-Galerie, Tel. 26 69 — Fremdenver-
kehr, Tel. 26 76 -- Stadtbucherei Althangasse 3, Tel. 25 11, Kl. 69 — Museum u. Weinmuseum, Tel. 25 11, Kl. 42 



Die  Gotik-Ausstellung in Fernsehen  

Das Osterreichieche Fernsehen bereitet eine gro.Be Reportage -CI:0er 
die Gotik-Ausstellung vor, far welche Vorbesprechungen bereits 
durchefahrt wurden. Die Herren Direktor Hansen-LOwe, Professor 
Neuwirth und Eder orientierten sich an Crt und Stelle aber die 
lokalen und landschaftlichen SehenswUrdigkeiten in allgemeinen, 
sowie aber die Ausstellungsrdume - Minoritenkirche und GOtt- 
weigerhofkapelle 	in besonderen. 

In den kommenden Woollen werden nun die notwendigen Aufnahmen so-
wohl hier in Krems-Stein als in Viien vorgenommen, wo em n Teil 
der Ausstellungsobjekte bereits vereint 1st. :ahlreiche der 
wichtigsten Gegenstdnde werden in Verlaufe die ser Aufnahmen im 
Fernsehen gezeigt werden, Die 'Wiedergabe soil auch in deutschen 
Fernsehen erfolgen, das naturgemB wegen der bestehenden kunst- 
geschichtlicnen Zusammenhdnge far die Gotik-Ausstellung besonderes 
Interesse zeigt. 

Naohdem bisherigen Programm wird die "Gotik in Niederosterreich" 
vom ()sterreichischen Fernsehen am 20.April 1959 gesendet werden

i  

Erich Kdstner 

(zum 60.Geburtstag)  

Der Name des Dichters 1st nicht nur unseren Kindern, sondern 
auch alien erwachsenen BUcherfreunden lano-st em n Begriff. Erich Kdstner'wurde 1899 in Dresden geboren, erbbesuchte em n Lehrer-
seminar und nahm am ersten Weltkrieg teil. Nach den Studium der 
Germanistik und Philologie in Berlin, Rostock und Leipzig (Dr.phili) 
wirkte er als Journalist und Redakteur, endlich als freier Schrift-
steller, Seine "sarkastisch-bittere Reportagelyrik" war zundchst 
vor alien neu, verdankte ihren Erfolg jedoch hauptsdchlich ihrer 
Ironie, dem Dlt des Verfassers zur Kritik und der Tatsache, daB 
din die "neue Sachlichkeit" einen keineswegs oberfldchlichen 
Ausdruck fand. Einen groBen Leserkreis fanden auch die humoristi-
schen Frzdhlunen des Dichters, PopulKr wurde Kdstner durch seine 
Kinderromane,-die in viele Sprachen Ubersetzt, verfilmt und drama-
tisiert wurden. Hier gelingt es den Dichter mit den Augen der 
Kinder zu sehen und srJannend, heiter, sowie ohne pddagogisierende Absicht zu erzdhlen. 

Far "Kinder und Kenner" mat Kdstner das Volksbuch "Till Eulen- 
siDiegel" und "Der gestiefelte Kater", sowie "Munchhausen" neu erzdhlt. 

Die Stadtbacherei hat folgende.qerke Erich Kdstners in ihrem Bestand° 

Als ich em 
n kleiner Junge war. (Autobiographisch). 

Eel Durchsicht meiner Bacher... Fine Auswahl aus 
vier VersbLnden. 
Lyrische Hausal3otheke. Fin Taschenbuch. 
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Drei Manner im Schnee. Eine Erzdhlung. 
• Der kleine Grenzverkehr oder Georg und die 

Zwischenfdlle. 

Die verschwundene Miniatur oder auch die Abenteuer 
• eines empfindsamen Fleischerme.isters. 

Jugendbacher: 

Emil und die Detektive. Bin Roman fur Kinder. 
Emil und die drei Zwillinge. Die zweite Geschichte 
von. Emil und den Detektiven, 
Das doppelte Lottchen. 
Das fliegende Klas,senzimmer. 
Der gestiefelte Kater. 
Die Konferenz der Tiere. 
Panktchen und Anton. 
Das verhexte Telefon.- (Em n Versbdndchen fUr Kinder). 

Neuerwerbungen der T:fissenschaftlichen Bibliothek:  

I. Bild-Presse. Monatsschrift fur Wirtschaft und Kultur. 
Februar 1959. 35 S. 

AntonBlaschka: Kaiser Karls IV. Jugendleben und 
St.Wenzels-Legende. Weimar 1956. 140 S. 

Europa. Lonatszeitschrift fur Politik- irtschaft-Kultur. 10.Jg. Februar 1959. 64 S. 

Geschichte des Schlosses Goldenstein. Goldenstein bei Salzburg 
1958. 12 Abb, 62 S. 

HugoHantsch: Die Haiseridee Karls V. Rede, gehalten zur 
Feier des 400. Todestages Karls V. in Festsaal der Univer-
sitdt Wien, 13.November 1958. 21 S. 

JosefHemmerle 	Bayerische Heimatforschung. Heft 4: Die 
Benediktinerkloster in Bayern, iallichen 1951. 149 S. 

JosefHemmerle Bayerische Heimatforschung. Heft 7: Die 
Kloster der Augustiner-EraLiten in Bayern. Manchen-Pasing 
1958. 102 S. 

EdgarKrausen: Bayerische HeiMatforschung. Heft 7 : Die 
KlOster des Zisterzienserordens in Eayern. Manchen-Pasing 
1553. 109 S. 

Kunstfahrer. (Verlag Schnell & Steiner MUnchen und Zurich): 
Nr.444/1956 - Stadtpfarrkirche St.Andreas/Lienz. 15 S. 
Nr.680/1958 	St.Justus/Flums. 15 S. 
Nr.684/1958 - Reisbach/St.Salvator. 15 S. 

Linzer Regesten. Herausgegeben v. d. Stddt. Sammlungen Linz. 
Die Linzer Vororte: 
Band 12 u. 13 : Urfahr. Linz 1957 
Band 14 u. 15 : P6stlingsberg (M-ahlviertel) 1957/58 
Band B II A 21, 22 u. 23: Akten. Linz 1958 
Band E VI 4 : Stiftsarchiv Kremsmiinster, Kammerreirechnungen. 

Linz 1958. 
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Band C III G/ 1. u. 2.Teil: Kriegsrchiv Wien, Hofkriegs-
rat. Linz 1958 
Band C III H 1, 2 u. 3 : Deutschordens-Zentralarchiv. 
Linz 1958 
Band D III : Passauer Archivbestdnde. Linz 1958 

Merian. Das Monatsheft der Stddte und Landschaften. 12.Jg. 2.Heft: 
Itaiienische Riviera. Hamburg 1959. 

Festgabe filr Wolfgang Stamml,er. Lebendiges Mittelalter. Heraus-
gegeben von der Philosophi,schen Fakultdt der Universitdt 
Freiburg Schweiz. Freiburg 1958. 316 S. 

Karl Oettinger: Erlanger Forschungen. ReiheA: Geistes-
wissenschaften. Band 8 : Datum und Signatur bei Wolf 
Huber und Albrecht Altdorfer. Zur Beschriftungskritik 
der Donauzeichnungen. Erlangen 1957. 69 S. 

EckhartPeterich: Italien. Fin Fuhrer. 1.3and: Ober-
italien-Toskana-Umbrien. Munchen 1958. 734 S. 

Senftener  Monatsblatt fUr Genealogie und Heraldik. IV.Bd. 
IO.Heft. 1959. 

Das Waldviertel. Zeitschrift fur Heimatkunde und Heimatpflege. 
7.Jg. Nr.11/12. Krems 1958. 
8.Jg. Hr. 1/2. Krems 1959. 

Veranstaltungskalender far M'arz 1959  

Montag, 2,Tjarz 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 20 Uhl', 
Katholisc.hes Bildungswerk der Pfarre Krems, Professor 
Dr.Gerhard Wenda (Gymnasium Krems): Mensch,wer bist du? 

Dienstagl  3.1,Fi'arz 1959,  Fe6tsaal der Lehrerbildungsanstalt, 20 Uhr, 
Osterreichische Kulturvereinigung Volkshochschule, 
Joseph Haydn - Abend. Kammermusikabend der Kremser Streich-
quartettvereinigung (Dr.Eduard Wrubel 1.Violine, Haupt-
schullehrer Konrad Wild - Professor Franz Mittermayer - 
Viola, Anton Massak Violoncello). Gespielt werden die 
Streichquartette op.9, Nr.2; op.540  Nr.2;.op.74, Nr.3 

Mittwoch, 4.Mdrz 1959,  Parkhotel Krems, Foyer, 20 Uhr, Franzosi-
sches Kulturinstitut - Zweigstelle Krems, Centre franFis 
de Krems, Professor E.Pommier (Gastprofessor an der 
Universitdt Wien): La peinture fran9.aise du 18e sicle, 
Lichtbildervortrag in franzosischer Sprache. 

DonnerstaE, 5„2,1drZ1959,*Parkhotel Krems, 15 Uhr, Stddtisches 
Schul- und Kulturamt, Redewettbewerb der Kremser Eittel-
schulen. Ehrenschutz: Bargermeister Dr.Franz Wilhelm. 

Freitag, 6.M,drz 1959,  Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 20 Uhr, 
Osterreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule, 
Farbbildvortrag Univ.Ass.Drerfried Berger (Wien): 
"Ostafrika zwischen dem Viktorianil und dem Kilimandscharo". 

01••• 



Diens-tag, 10.Mdrz 19599  Gasthof "Goldenes Kreuz", 20 Uhr, 
j:aldviertler Heimatbund: Bunter Abend. Mitwirkend: 
Bin Bldserouintett mit Klavierbegleitung, em n Trio 
und em n Duo. Solovortrage, Gesang nit Klavier- und 
Gitarrebegleitung, Klavier- und Violinduos, sowie 
Vortrdge von Dr.Eduard Wrubel. 

Donnerstag, 12.Mdrz 1959, Stadtkino, 18 und 20 Uhr, Lsterreichi-
sche Kulturvereinigung-Volkshochschule, Uraniafilm. 
Farbfilm: Die schweigende Welt - Unterwasserfilm. 

Freita, 13.Hdrz 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Katholisches Bildungswerk der Pfarre Krems: 
"Geistliche Yiusik". Mitwirkend: Das Orchester des 
Gymnasiums unter der Leitung von Professor Horst 
Ebenh'6h. Zur Auffahrung gelangen das Concerto gross°, 
e-moll von G.F.Handel, das Drama "Der Tor und der Tod" 
von Hugo von Hofmannsthal, sowie das Chorwerk "Die 
sieben Worte des Erlosers am Kreuz" von Heinrich Schutz. 

Dienstag, 17.Edrz 1959, Parkhotel, 20 Uhr, sterreichische Kultur-
vereinigung-Volkshochschule, Gastspiel der sterreichi-
schen Landerbahne: "Der Diener zweier Herren" von 
Carlo Goldoni. 

Sportveranstaltunen 

Sonntag, 1.1arz 1959, Sportstadion, 15.30 Uhr, Staatsligameister-
schaftsspiel Kremser Sportklub gegen Vienna. 

Sonntaga  8.Yldrz 1959, Sportstadion, 15.30 Uhr, Staatsligameister-
schaftsspiel Kremser Sportklub gegen WAC. 

Sonntag, 15.Mdrz 1959, Sportstadion, 13.3o und 15.30 Uhr, FuBball-
meisterschaftsspiel E.S.V.Vorwarts Krems gegen A.S.V. 
Statzendorf. 

Sonntag, 22.Marz 1959, Sportstadion, 10 ',Mr, FuBballmeisterschafts-
spiel E.S.V.Vorwarts Krems gegen A.S.K. Ybbs. 

Sonntag, 22.Marz 1959, Sportstadion, 15.30 Uhr, Staatsligameister-
schaftsspiel Kremser Sportklub gegen Wiener Sportklub. 

(Veranstaltungskalender ohne Gewdhr!) 

Herausgegeben und vervielfaltigt von Lagistrat der Stadt Krems an 
der Donau, Kulturamt. Far den Inhalt verantwortlich: Archivar 
Dr.HarryKahnel , Krems a.d.Donau, Rathaus. 
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3.Symphoniekonzert  

am 9.April 1959 im Parkhotel Krems  

Unter der Leitung 'es bekannten Dirigenten Kurt Richter wird das 
N.0.1onkUnstlerorchester am Donnerstag, den 9.April 1959, 19.30 Uhr, 
in Parktotel Krems in Rahmen der Konzerte des Stadtischen Schul-
und Kulturamtes drei erlesene Musikstucke zum Vortrag bringen. 

In Hinblick auf den 150.Todestag Joseph Haydns, der sich am 
31.Mai 1959 jahrt, wird einleitend die Symphonie Nr.104 aus den 
Zyklus der Londoner Symphonien gebracht. Diese Symphonie hat vier 
Satze; zwei schnelle Satze umrahmen einen langsamen und einen 
tdnzerischen (Menuett-) Satz. ',Veiters wird im ersten Teil des 
Abends die Urauffuhrung von Horst Ebenhbh's 'Konzertante Symphonie 
fiir Violoncello und groBes Orchester" zu h5ren sein. Es ist dies 
die erste groBere Komposition, die der junge und begabte Tiomponist 
far Orchester schrieb. Die Komposition zeichnet sich durch kantilene 
Themen aus, die den Solisten 71erner Resel 	Gelegenheit geben, 
sein Instrument zur Geltung zu bringen. Der erste Satz wird von 
Soloinstrument erOffnet, anschlieBend schaltet sich das Orchester 
mit einem mehrmals wiederholten Thema em n und Eibt die Fuhrung 
wieder an das Violoncello ab. Im zweiten Satz beherrscht das Solo-
instrument den langsamen Mittelteil. Im dritten, langsamen Satz 
herrscht em n Thema des Solocellos vor, das gleichsam mit den 
Orchester Zwiesprache hdlt. Im vierten Satz fUhrt das Soloinstrument 
zum Teil in kontrapunktischen Ruckblicken auf vergangene Satze das 
Werk zu einem virtuosen AbschluB. 

Nach der Pause wird Anton Dvoraks bedeutendste Symphonic, ndmlich 
die 5.Symphonie in e-moll, die unter den Titel "Aus der neuen ‘jelt" 
so aberaus volkstumlich geworden ist, ertonen. Die FUlle herrlicher 
Melodien und der so T)oetische Inhalt der einzelnen Sdtze sicherten 
dieser Symphonie schon bei den ersten Auffahrungen den groBen Erfolg, 
der ihr auch bis Leute stets treu geblieben ist. Als GruB "Aus der 
neuen Welt" an seine Freunde in der Heimat schrieb Dvorak 1894 
seine Symphonie. Einzelne amerikanische Themen, indianer- oder 
Negermelodien wurden vom Komponisten in die Symphonic aufgenomIlien, 
den wesentlichen Gehalt des MusikstUckes machen aber erst die echt 
heimatlichen Weisen und Rhythmen aus, in denen immer wieder Dvoraks 
gesundes Temperament und seine heimatverbundene Musizierfreudigkeit 
durchbrechen. 

K.ulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmidt-Galerie, Tel. 26 69 — Fremdenver-
kehr, Tel. 26 76 — Stadtbiicherei Althangasse 3, Tel. 25 11, Kl. 69 — Museum u. Weinmuseum, Tel. 25 11, Kl. 42 
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AusstellunF "Die Gotik in Niederosterreich"  

Die Vorarbeiten fur die Ausstellung "Die Gotik in Niederosterreich", 
deren Er6ffnung am 21.Eai 1959 stattfindef_ wird, schreiten programm-
gemd3 fort, Noch immer er,zeben sich neue Funde wertvoller Objekte, 
zu deren Gunsten minder fichtiges ausgeschieden werden muB. Be-
sondere Schwierigkeit bereitet die bestmOgliche Anordnunz des viel-
gestaltigen Materiales, da mit gegebenen Raum- und Lichtverhalt-
nissen gerechnet werden muE. Immerhin sind die Ausstellungsleitung 
und der nit ihrer Eeratung beauftragte ArChitekt bemuht, in jedem 
Falle entsprechende asungen zu finden. In der n'ichsten Zeit ist 
mit den Beinn des Antransportes der minder wichtigen Objekte zu 
rechnen. Die ::inoritenkirche bleibt daher nach wie vor fur jeden 
Besuch gesperrt, Die Gbttweia'erhofkapelle dagegen kann noch jeder-
zeit besichtigt werden. Dieselbe wird Uber einen neu angelegten 
Verbindungsweg unmittelbar von der Minoritenkirche aus zugnglich 
und in den unmittelbaren Ausstellungsbereich einbezo:en sein. 

Die durch Plat und Prospekt entfaltete Propaganda fand eine sehr 
wohlwollende ,fedfnahme. Dine Reihe von namhaften Kunstzeitschriften 
und Zeitungen,auch des AuslaLdes, bringen LI den niichster, -2ii?ridten 
laufend illustrierte Beitrdge Uber die Ausstellung, soferl-er3 nicht 
Uberhaupt die Herausgabe ganzer, der Gotik-AusstellanG gewidmeter 
Hefte vorgeseheel ist. Daraber hinaus wird derzeit em n Fernsehfilm 
aber die Ausstellung unter Einbezietung bedeutender kunsthistorischer 
Baudenkmler wie die Gozzoburg hergestellt, der aa 27.1Drii. 1959 
der Offentiichkeit vorg.efUhrt werden soil. 

Der Ausstellungskatalog ist bereits in Druck, ebenso ist mit der 
zeitgerechten Tertigstellung der zahlreichen, teilweise farbigen 
Abbildungen zu rechnen. Dieselben werden den vielgestaitigen In-
halt dieser Ausstellung illustrieren, welcher a das 1.7eue an dieser 
Veranstaltung darstellt, indem sie nicht nur der groBen Kunst und 
den Kunstgewerbe, sondern aucil der kulturellen Entwicklung, der 
Volkskunst und Volkskunde gewidmet ist. Die Beitrdge und Verzeich-
nisse des Iataloges stammen von den iSachbearbeitern der einzelne_l 
Abteilungen. 

Er6ffnuna. des Stddtischen Museums am 13.,1pril 1959  

In den Vlintermonatef_ '"958/59 wurden in Stdtischen Hauptmus3um 
Krems a.d.Donau umfa_lgreiche ,,,_daptierunsarbeiten im sildlichen 
Seitenschiff vorgefiommen. Bei dieser Gelegenheit e:Itfernte man die Trefenunsw:dnde zwischen den ein.7elnen

.  Travees, um den gotischen 
Gesamteindruck des Raumes wiederherzustellen und den Flick auf die 
bemalten Gewnberippen freizugeben. In moderneL freitragenden. und 
mit Innenlicht ausgestatteten Vi" Then wird in zeitliche2 Reihen-
folge eine tIbersicht von der liangobarden- und Karoliligerzeit sowie 
des ft-I:then und spLten nttelalters (Tapferwaren, :,:unzfu.1-1de, Ob-
jekte der Rechtssprechung etc.) gegeben. Veitgehende Berucksichtigung 
sollen Gesamt- und Detailansichen von Krems sowie die Portrdts 
Kremser BUrTer erfah2-en. AucIL die ,7ertvolle humismatische Sammlung 
wird neu aufgestellt und beschriftet und auBardem wird der Lage von 
Krems-Stein Lesoferne Rechnung getragen, als eine kletee Schiffahrts-
abteilung erstmalig zu schema sein wird. Die Abteilung fUr Bronze- 
und Eise,izeit 	erst zu cinema spteren Zeitlounkt dem Publikum 
zugdnglich gema-ht, da dort die Aufstellungsa:beiten noch il'cht ab- 
geschlossen warden konnten, 
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P0LITr4ER - DIPLaJATEN - GENERALE 

(Fine Bacherliste aus den Bestanden der Stadtbucherei) 

Winston C. Churchil 1 :  

Gedanken und Abenteuer. A.d.Engl. 

.:Ieltabenteuer im Dienst. 

Der zweite Weltkrie7. 

Lewis Broad: Winston Churchill. Fin politisches Lebensbild. 
A.d.Engl. 2 Ede. 

Friedrich Funder  

Als Csterreich den Sturm bestand. Aus der Ersten in die Zweite 
Republik. Mit 30 Abb. 

Karl Ren:ler  

• sterreich von der Ersten zur Zweiten Republik. 

Franklin  D. Roosevelt  

John Gunther: Roosevelt. Seine Wirkung auf.Vergangenheit und 
Z,ukunft. A.d.Amerikan. 1. Abb. 

Eleanor Roosevelt: Wie ich es sah 	Politisches und Privates 
um Franklin D.Roosevelt. A.d. Amerikan. 

Merriman Smith: Danke sehr, Herr Prdsident! Notizen aus dem 
;feiBen Haus. A.d.Amerikan. 

Ulrich von Hassel 1  

Vom anderen Deutschland. AUB den rnchcrelassenen Tagebilchern 
von 1938 - 1944. 

Rudolf Rahn 

Ruheloses Leben. Aufzeichnungen und Erinnerungen des letzten 
Vertreters des groPodeutschen Reiches in Italien. 

Paul Schmidt  

Statist auf diplomatischer Buhne. Erlebflisse des Chefdol- 
metschers im auswdrtigen Amt mit den Staatsmannern 
Europas. 

Der Statist auf der Galerie 1945 - 50. Erlebnisse, Kommentare, 
Vergleiche. flit I Abb. 

Daniel V a r e  

Der lachef_de Diplomat. Die Memoiren des ehemaliz;en italienischen 
Gesandten. 

Mark T. Clar k  

Mein Wez von Algier mach jien. Memoiren des amerikanischen 
Oberbefehlthabers an der Italienfront und ersten Hoch-
kommissars in Wien. A.d.Amerikan. Taf. 



Dwight David Eisenhower  

Kreuzzug in Europa. Mit 'Abb. A.d.Amerikan. 

Walter Bedell-Smith: General Eisenhowers sechs groBe Ent-
scheidungen. (Europa 19/0 - 1945). A.d.Amerikan. 

Neuerwerbungen der Wissenschaftlichen Bibliothek:  

Austria Prof ii. Zeitschrift für Freunde sterreichs. Jg. 1959. 
Heft 1. 40 S. 

AlbertBoeckler: Deutsche Buchmalerei vorgotischer Zeit. 
K6nigstein im Taunus 1959. 80 S. 

AlbertBoeckler: Deutsche Buchmalerei der Gotik. Konig-
stein im Taunus 1959. 79 S. 

Richard KurtDonin: Das Neugebdude in Wien und die vcnczianische 
Villa Subarbana. Sondrdruck aus: Mittcilunc-en der Gesellschaft 
fur Ve-rgleic.hende Kunstforschung in dien. 11.Jg. Nr.2. 1958. 

Uns',,re Heimat. Monatsblatt des Vcreines far Landeskunde vonNiod.Ootorr, 
und gien. 30.Jg. Nr.1/2. lien 1959. 48 S. 

Archivum Heraldicura. Zeitschrift flir He.raldik und Genealogie. Ao 
LXXII. Bulletin Nr.2-3. 1958. 

Internationales Kunst-Adressbuch vereinigt mit Deutsches Kunst-
Adresstuch. Berlin 1958/59. 991 S. 

Kunstfuhrer. (Verlag Schnell & Steiner, Manchen und Zurich): 
Nr.681/1957 - Santa Maria/Calanca. 23 S. 
Nr.685/1958 - Stift Zwettl. 15 S. 

Jahrbuch far Landcskunde von Niederbsterreich. Neue Folge XXLI/1953-
1954 mit 11 Bildtafeln und 5 Kdrtchen. Wien 1954. 282 S. 

FerdinandLettmayer: Wien um die Mitte des XX.Jahrhunderts. 
Wien 1958. 80 S. 

Mayer - Kaindl-PirchegEer Geschichte und 
Kulturleben E5sterreichs. Von den dltesten Zeiten bis 1493. 
Wien 1958. 1 Stammtafel und 9 Karten. 329 S. 

Merian. Das Monatsheft der Stddte und Landschaften. 
12.Jg. Heft 3: Konstanz und der Bodensee. Hamburg 1959. 98 S. 13.Jg. Heft 4: Irland. Hamburg 1959. 104 S. 

Mitteilungsblatt der Museen sterreichs. 7.Jg. Heft 11/12. Wien 1958. 
Bulletin du Musele National Hongrois des Beaux-i.rts.  Nr.13. 

Budapest 1958. 133 S. 

sterreichische :aturforscher und Techniker. Herausgegeben von der 
Osterreichischen Akademie der Wissenschaften. Wien 1950. 97 Abb. 216 S. 

N.. Bild-Presse. Monatsschrift far Wirtschaft und Kultur. Mdrz 1959. 31 8. 
Notring-Jahrbuch 1959. Unica Austrian,. Schones und Grosses aus 

kleinem Land. 168 S. 

Oberosterreichische Heimatbldtter 
Jg. 11 
Jg. 12 
Jg. 13 

- Heft 1 - 4 Linz 1957. 240 S. 
- Heft 1 4 TInz 1958. 144 S. 
- Heft 1 - 2 Linz 1959. 204 S. 



JosefPfandler: Damonic und Magic. Geschichten, Bilder, 
Anekdotcn. Buchgemeinschaft Heimatland, Band 11. Krems 1958. 

Ernst FritzSchmid: Ludwig Ritter von Kachel. Sonderdruck aus: 
Die Musik in Geschichte und Gegenwart. Basel-London-Newyork. 
o.J. 

Veranstaltungskalender far April 1959 

Freitag, 3.April 1959 ?  Parkhotcl Krems, 20 Uhr, sterreichische 
Kulturvereinigung - Volkshochschule Krems, Professor 
Hermann Oberth: "Am Vorabend der Weltraumfahrt", Licht-
bildvortrag des bekannten Raketonforschers, Stand der 
gegenwartigen Raketentechnik, Vorarbeiten und Fahrten 
zu fremden Weltkorpern. 

Donncrstag, 9,,pri1 1959,  Parkhotel Krcms, 19.50 Uhr, Stdtisches 
Schul- und Kulturamt, 3.Symphoniekonzert 1958/59, 
Joseph Haydn: Symphonic Hr. 104, D-Dur, Horst Ebenhoh: 
Konzertante Symphonic far Violoncello and groBes 
OFchster, Anton Dvorak: 5.Symphonie, e-oll, op.95, 
( °Aus der neuen Welt"). Ausftihrende: K.O.Tonkiinsticr- 
orchester, Leitung: Kurt Richter. Mitwirkend: Werner Resel. 

Donnerstag, 9.April 1959,  Stadtkino, 18 und 20 Uhr, sterreichische 
Kulturvercinigung - Volkshochschule Krems, Uraniafilm: 
"Unterwegs _iach Feuerland" und Beifilm: "Gast auf Erden". 

Dic_Istag, 14.A.pril 1959,  Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 20 Uhr, 
Dr. Wolfgang Clasen: "BrUssel Schaufenster der Nationen". 
Bin kritisch-)r Qucrschnitt durch die Weltausstellung 1958. 
Farbbildvortrag. 

Donncrstag, 16.:_pril  1959, Festsaal der Lchrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, KafaTischos Bildun:swork der Pfarre Krems, 
Univ.Prof.Dr.Bettray (SVD): Brennpunkte missionarischen 
Geschehens (die Aufgaben der Missionskirche heute). 

Montag, 20. April 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 20 Uhr, 
Katholisches Bildungswerk der Pfarre Krems, Professor 
Dr.Alois Beck (Wien): Land und Leute am Balkan und in 
Nordgriechenland. Lichtbildervortrag. 

Montag, 27.4pril  1959 Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 20 Uhr, 
Katholisches Bildungswerk der Pfarre Krems, Dipl.Ing. 
Richard John: Sadtirol. Lichtbildervortrag. 

Sonntag, 

Sonntag, 

Sportveranstaltungen  

12.April 1959,  Sportstadion, 14.30 und 16.30 Uhr, FuBball-
meisterschaftsspiel E.S.V.Vorwarts Krems gegen Wilhelmsburg. 

19.April 1959,  Sportstadion, 16.30 Uhr, Staatsligameister-
schaftsspiel Kremser Sportklub gegen Rapid. 

(Veranstaitungskalender ohne Gewahr). 

Herausgegeben und verVielfdltigt vom Magistrat der Stadt Krems an 
der Donau, Kulturamt. Fiir den Inhalt verantwortlich: Archivar 
Dr.Harry K U h n e 1 , Krems a.d.Donau, Rathaus. 
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Ausstellung  

"Die  Gotik in Niedersterre,ich"  

Die ErOffnung der Ausstellung "Die Gotik in Niederosterreich" 
findet wie vorgesehen am 21.Mai d.J. vormittags in der Minoriten-
kirche statt. Die Begra3ung des Herrn Bargermeisters Dr.Franz 
dilhelm und die Ansprachen der Vertreter von Fund und 
Land, des Herrn Bundesministers fur Unterricht, Dr.Heinrich 
Drimmel und des Herrn Landeshauptmannes, konomierat 
JohannSteinback, werden von Vortrdgen gotischer J7,:usik 
eingeleitet bzw. abgeschlossen. Das Collegium musicum der Akademie 
far Musik und darstellende Kunst in Th_en unter Mitwirkung der 
Wiener Sdngerknaben wird unter der Leitung des bekannten Fachmannes 
auf diesem Gebiete, Herrn Professor JosefMertin, das Kyrie 
und Sanctus aus der "Missa carminum" des flandrischen, in Florenz 
1517 verstorbenen Komponisten HeinrichIsaac und das "Gloria 
ad mod tubae des niederldndischen Komponisten GuillaumeDufay 
(1400-1474) zum Vortrag bringen. Ansch1ie3end werden die iiitglieder 
des Arbeitsausschusses die Ehrengaste in Grupoen durch die Aus- 
stellung fahren. 

Die Palle der ausgestellten Objekte und die dadurch bedingte Enge 
des Raumes machen die Ausgabe von auf Namen lautende Einladungen 
notwendig. Es ist daher nicht m6glich, an diesem Tage alien Wanschen 
zu entsprechen, da begreiflicherweise Leihgeber des wertvollen 
Ausstellungsmateriales, welche an diesem Tage nach Krems kommen, 
den zur Verfagung stehenden Raum in Anspruch nehmen. 

Es ist geplant, die berechtigten Wansche der heimischen Kunst-
freunde, Schulen und BehOrden durch eine Vorfeier zu befriedigen, 
welche Dienstag, den 19.April 1959 nachmittags um /6 Uhr in den 
Aussteilungsraumen stattfindet. Auch far diese Veranstaltung 
werden auf Namen lautende Einladungskarten ausgegeben. 

Im abrigen wird die Ausstellungsleitung nach Krdften bemaht sein, 
den schon jetzt aus den In- und Auslande einlangenden Anmeldungen 
far fachliche Fahrungen in Gruppen zu hochstens 20 Personen zu 
entsprechen und bittet, solche Meldungen rechtzeitig an die 
Magistrats-Abteilung VI (Stddtisches Schul- und Kulturamt Krems) 
unter genauer Angabe des Termines und der Tageszeit sowie der An-
zahl der Personen richten zu wollen. 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmidt-Galerie, Tel. 26 69 — Fremdenver-
kehr, Tel. 26 76 -- Stadtbucherei Althangasse 3, Tel. 25 11, Kl. 69 — Museum u. Weinmuseum, Tel. 25 11, Kl. 42 
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In memoriam Joseph Haydn 

Am 31.Mai jihrt sich der 150.Todestag eines unserer grHten 
Musikkomponisten, des genialen und frohem Joseph Haydn Er er:  
blickte am 31.Mdrz 1732 zu Rohrau a.d.Leitha in Niederosterreich 
das Licht der Welt. In seiner Jugend geh6rte er voile neun Jahre 
den Sdngerk-naben in Wien an, wurde aber 1749 entlassen und muBte 
das richste Jahrzehnt unter den schwierigsten Verhdltnissen 
im Kamggegen Hunger und Not zubringen. Nichtsdestcweniger 
trachtete er in diesem Zeitabschnitt, die Grundsdtze fur sein 
eigenes Schaffen zu gewinnen. Haydn macnte indes die Bekannt-
schaft des italienischen Textdichters Metastasio und Karl Jcsephs 
von Furnberg, der dem jungen Musiker eine fixe Stellung als 
Kapellmeister beim Graf en Morzin verschaffte. 1761 wurde er von 
Farst Paul Anton Estertazy, dem die Pflege der Musik an seinem 
Hof sehr gelegen war, als zweiterk Kapellmeister mach Eisenstadt 
engagiert; unter Furst Nicolaus Esternazy stand er der Kapelle 
allein vor. 	hrend bisner Kirchen- und TafelEusik in diesem 
Kreis alich war, trat nun die Kammer- und Orchestermusik sowie 
Musik fUr die Oper und das damals beliebte Marionettenspiel hin-
zu. FUr Haydn bedeudete dies, daB er Trios, Quartette, Symphonien, 
Kirchenmusik und Opern fur den Hausbedarf komponieren muBte. 
Haydms kunstlerischer Ruf verbreitete sich rasch in Norddeutsch-
land, Frankreich, England, Spanien und Italien, Uberall wurden 
seine Kompositionen gespielt. Nach dem lode FUrst Nicolaus' 
-1790- abersiedelte Haydn mach Wien, um alsbald seine erste 
Londoner Reise anzutreten. Er fand in England eine glnzende Auf-
nanme und wurde zum Doctor honoris causa in Oxford ernannt. 
Sein musikalisches Schaffem umfaBte damals sechs Symphonien und 
eine Anz,- hl von Quartetten und KonzertstUcken. Im Jahre 1794 trat 
er seine zweite Londoner Reise an, wcbei er neuerdings sechs 
Symphonien komponierte. In seine Heimat zurackgekehrt, war er em n 7:ohlhabender Mann, der dem Lebensabend rig entgegensehen 
konnte. Die kostbarsten Spatwerke Haydns aber sind die beiden 
Oratorien "Die Schopfung" und "Die Jahreszeiten", die ihre Ent-
stehung semen Aufenthalten in London verdanken, wo er beim 
Hdndel-Fest 1791 dessen Oratorien "Israel" und "Messias" kennen-
lernte. Drei Jahre benOtigte er zur Vollendung der "Schbpfung" 
(1798), deren Text von van Swieten aus dem Englischen Ubertragen 
worden war. 1801 waren die "Jahreszeiten-, in wesentlich 
schnellerer. Zeit, fertig und fanden beim Publikum wie das erste 
Oratorium begeisterten Anklang. Loch schon whrend dieser 
Komposition natte er oft Uber die Mahe und Anstrengung geklagt. 
Zuletzt muBte er mach die kriegerisch_en Ereignisse von 1805 
und 1809 miterleben, bis er schlieBlich am 51.Mai 1809 sanft 
entschlief. 

Haydn gilt als Schopfer der Symphonie -diese ist aus dem 
italienischen Opernspiel hervorgegangen-l er laste die italienische 
Art der Orchesterbehandlung durch die Verwemdung der Holzbldser 
und Streicher als Soloinstrumente ab. Auf ihn jet letzten Endes 
auch die Einschiebung des Menuetts als dritter Satz der Symphonie 
zurUckzufahren. Hohepunkt seines symphonischen Schaffens bilden 
neben den Pariser Symphonien, darunter die Oxford Symphonie, die 
zwalf Londoner Symphonie, wovon die Militar-Symphonie und die Symphad 
mit dem Faukenschlag zu den bekanntesten zahlen. Haydns Werke 
haben seitdem an Glanz und Frische nichts eingebUt. 

In alien Teilen Lssterreichs, insbesondere in Nieder6sterreich, wird 
im Laufe des Monats Mai dieser hervorragende Lusiker in zahlreichen 
Feiern gebUhrend gewurdigt und seiner in Ehrfurcht gedacht werden. 
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Aktion  "Krems in Blumenschmuck"  

Die in alien Bevalkerungskreisen beliebte Aktion "Krems in 
Blumenschmuck" wird in diesem Jahre •im Hinblick auf die Kunst-
ausstellung "Die Gotik in NiederOsterreich' bereits zu einem 
fruheren Zeitpunkt ins Leben gerufen. Der VerschOnerungsverein 
sowie das Stddtische Schul- und Kulturamt Krems richten an die 
gesamte BevOlkerung der Stadt die h6fliche Bitte, schon in naher 
Zukunft Fenster, Vorgdrten und H6fe mit Blumen zu schmacken und 
diese auchsentsprechen pflegen zu wcllen. Die Gotik-Ausste1lung 
sowie die N.O.Landesausstellung werden einen bisher nie er-
reictten Besucherstrom nach Krems bringen, weshalb die Stadt em n besonders gepflegtes 2,ussehen besitzen soil. 

Wie a1ljdhrlich gelanger_ auch heuer zahlreiche Preise, die von 
einer mehrkOpfigen Jury festgelegt werden, in einer Offentlichen 
Veranstaltung zur Verteilung. 

1.Preis S 500.-9  2. und 3.Preis je S 300.--, 4.bis 6.Preis je 
S 200.--, 7.bis 14.Preis je S 100.-- und 20 Trostpreise zu je S 50.--. 

Restaurierung des GOgl-Erkers  

Das Stddtische Schul- und Kulturamt, das derzeit intensive Vor-
bereitungsarbeiten fur die Ausstellung "Die Gotik in Nieder-
6sterreich" trifft, ist bemaht, auch gotische Baudenkmner in 
Krems und Stein weitgehend wiederherzustel1en. In diesem Zusammen-
hang wurde vor einiger Zeit die Restaurierung des G6g1-Erkers am 
Hause Krems, Tdglicher Markt 29 durch Herrn Professor Kr611, 
Rossatz und der Fa.Mi1ler, Krems in Angriff genommen. Witterungs-
einflusse haben'stellenweise den sehr weichen Sandstein arg in 
Mitleidenschaft genommen, sodaB gewisse Teile ergdnzt werden 
massen. Die 1etzte dort durchgefUhrte Restaurierung fand in 
Jahre 1895 durch den Wiener Steinmetzmeister A.Eisner statt. 

Nach AbschluB der Arbeiten wird der zwischen 1490 und 1, 520 er-
baute Erker zweifellos eine Zierde unserer Stadt dTrstellen. 

'Studienbeihilfen der Stadt Krems  

Die Stadt Krems a.d.Donau verleiht auch 1959 wieder eine Anzahl 
von Studienbeihilfen fur Hoch- und MittelschUler, die in Krems 
ihren ordentlichen Wohnsitz haben. 

Merkbldtter und GesuchformulaTe filr die Erlangung einer solchen 
Studienbe,ihilfe sind ab sofort in Stddtisc:nen Schul- und Kultur- 
amt Krems a.d.Donau, Rat,haus, II.Stock, Zimmer 34, kostenlcs 
erhntlich. 

Die E,inreicAungsfrist ,endet am 51.Mai 1959. 
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Jocc,ph Haydn 

Zum Gedorken an semen 150. Todestag am 31. Mai 1959 

3a.cher aus den Bestdnden der Stadr,bacherei:  

Alfons vonCzibulka:Das aschiedskonzert. Roman 
RotrautHinderks-Kutscher: "PaiDa Haydn". Bin 

Lebensbild far die Jugend. 

Hans JoachimMoser: Ersungenes Traumland. Roman. 

LeopoldNoWak: Joseph Haydn. Leben, Bedeutung und Werk. 

AlfredSchnerich: Joseph Haydn. Leben und Jirken des 
groBen Meisters. 

RolandTe• nschert: Frauen um Haydn. 

In: 

FriedrichHerzfeld: Adagio und Scherzo. Anekdoten. 

Der Meister Tbn und Reisen. Anekdoten, 

KarlKobald: Alt-Wiener Musiksttten. 

Hans R u t z Osterreichs groBe Musiker in Dokumenten der Zeit. 

ErichSchenk: 950 Jahre Musik in Osterreich. 

Neuerwerbungen der lissenschaftlichen Bibliothek;  

Cassel 1 	
s German English Dictionary. Deutsch-tnglisch- 

English-German. London 1957. 619 S. 
Europa. 

 Eonatszeitschrift far Politik, :irtschaft, Kultur. 
10.Jg. April 1959. 64 S. 

BrunoGebhardt : Handbuch der Deutschen Geschichte. 
Band 1; Fruhzeit und 1,:itzelalter. Stuttgart, 3,ver-

besserter Nachdruck 1957. 734 S. 
Band 2: Von der Reformation bis zum Ende des Absolutismus 

16. bis 18.Jahrhundert. Stuttgart, 2.verbesserter 
Nachdruck 1958. 671 C. 

Friedrich vonGentz: Tagebacher von 1829-1831. (Bisher un-veraffontlicht).. 'lien 1920. 435 S. 
CarlHel ler -Merricks: Austria. Gdobetrotter-guides. 

For travellers and tourists. Zurich 1957. 269 S. 

Hagen-Feuchtma 1 ler: Lurch die dacnau. Die Donau 
von Linz bis Krems. Fin Bildwerk. Manchen-Pullach. o.J. 79 S. 

Alte und moderne Kunst. Osterreichische Zeitschrift far Kunst, 
Kunsthandwerk und R)hnkultur. 4.Jg. Nr.3,1959. 32 S. 

Kunstfahrer. (Verlag Schnell & Steiner, lanchen und Zurich): Nr.686/1
958 - Bahl/Baden, St.Peter und Paul. 15 S. Kr.687/1959 	

Harnberg-Allerheilien-Kirche. 18 S. 
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N.O.Bild-Presse.  Monatsschrift fur Wirtschaft und Kultur. 
April 1959. 35 S. 

RudolfPayer zum Thurn: arillparzer Uber sich selbst. Ein 
Aktenfaszikel Vien 1922.14 Nr. und eine 
Lithotypographie von Franz Grillparzer. 

EmilSchneid: Rechtspflege und Rechtsauffassung im alten 
Eggenburg. Sonderdruck aus Jahrgang 29. Nr. 1/2. 1958: "Unsere Heimat" 12 S. 

Osterreichische Zeitschrift fur Volkskunde. Neue Serie Bd.XIII-_ 
Gesamtserie Bd.62, Heft 1. :d.-en 1959. 79 S. 

Veranstaltungskalender fUr Mai 1959  

Mittwoch, 6.Mai 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 20 Uhr, 
Csterreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule 
Krems, Lieder- und Arienabend Erich Kienbacher, 
Begleitung; Mimi Freissler, Werke von Schubert, 
Brahms, Mozart, Puccini und Bizet, Arien aus Don 
Giovanni, Tosca$  Turandot und Carmen. 

Montag,  11.Mai 1959, Foyer des Parkhotels Krems, 20 Uhr, 
Franzosisches Kulturinstitut Zweigstelle Krems, 
Centre francais de Krems, Gastprofessor J.S.Clement: 
"Le Massif entral (Auvergne et entourage)". Vortrag 
in franzosischer Sprache mit Farblichtbildern. 

Samstag, 23.Mai 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 17 Uhr, 
Schalrkonzert der Musikschule Lapesch: Ein Besuch 
bei Papa Haydn. 

Sportveranstaltungen  

Sonntag, 3.Mai 1959, Sportstadion, 16.30 Uhr, Staatsligameister-
schaftsspiel Kremser Sportklub gegen LASK. 

Sonntag, 3.Mai 1959, Sportstadion, 10 Uhr vormittags, FuBball-
meisterschaftsspiel E.S.V.Vorwarts Krems gegen 
SV Hitiag-Neuda. 

Sonntag, 24.Mai 1959, Sportstadion, 16.30 Uhr, FuBballmeister-
schaftsspiel E.S.V.Vorwarts Krems gegen ASK Amstetten, 

31.Mai 1952L  Sportstadion, 16.30 Uhr, Staatsligameister-
schaftsspiel Kremser Sportklub gegen Austria. 

(Vranstaltungskalender ohne Gewahr!) 

Herausgegeben und vervielfaltigt vom Magistrat der Stadt Krems an 
der Donau, Kulturamt. Fur den Inhalt verantwortlich: Archivar 
Dr.HarryKUhnel , Krems a.d.Donau, Rathaus. 

Sonntag 
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Ausstellung 

"Die Gc,tik in Niederbsterreich" ereffnet. 

Am Donnerstag, den 21.Mai 1959 eraffnete 3undesminister. Dr.Heinrich 
Drimmel die reprasentative Ausstellung 'Die Gotik in Nieder-

osterreich" in Anwesenheit hoher FersOnlichkeiten des Bundes, 

des Landes sawie nahezu aller Abte der niederosterreichischen 

Stifte und Kloster. In den ersten zwolf Tagen konnte bereits 
em n Besuch von 6.000 Gasten festgestellt werden, darunter nam-

hafte Gelehrte aus dem In- und Ausland. Die Austria-Wochenschau 

wird am Freitag, den 5.Juni 1959 eine Reportage ilber die wert-

vollsten Exponate bringen, kurz vorher wird das Csterreichische 

Fernsehen in der Sendung "Der aktuelle Diensth gleichfalls auf 

die Ausstellung verweisen. 

Die Ausstellung ist an Werk-, Sonn- und Feiertagen durchgehend 

von 9 bis 17 Uhr geoffnet. An Slnn- und Feiertagen werden all-

gemeine Fiihrungen um 10, 11 und 15 und 16 Uhr abgehalten. 

Im Stadtischen Schul- und Kulturamt gelangen Dauerkarten zum 

Preise von S 75.-- zum Verkauf. Diese berechtigen fr die gesamte 

,usstellungsdauer zum Eintritt in die Minoritenkirche und Gatz-

weigerhofkapelle, jedoch nur in Verbindung mit einem Lichtbild-
ausweis. 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmidt-Galerie, Tel. 26 69 — Fremdenver-
kehr, Tel. 26 76 — Stadtbilcherei Althangasse 3, Tel. 25 11, Kl. 69 — Museum u. Weinmuseum, Tel. 25 11, Kl. 42 
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Aktion "Krems im Blumenschmuck" 

Das Stadtiscbe Schul- und Kulturamt und der Verschonerungsverein 

Krems richten an die gesamte Bevolkerung unserer Stadt die haf-

liche Aufforderung, auch heuer wieder mit Tatkraft und Geschmack 

an der Verschonerung der Fenster, Vorgarten und HOfe durch ent-

sorechenden Blumenschmuck mithelfen zu wollen. Im Hinblick auf 

die vielen tausende Besucher anlaBlich der Gotik-Ausstellun 

sowie der I.O.Landesausstellung soil das Etadtbild em n besonders 

gepflegtes Aussehen erhalten. 

Wie alljahrlich gelangen auch heuer zahlreiche Preise, die von 

einer mehrkOpfigen Jury festgelegt werden, in einer Offentlichen 

Veranstaltung zur Verteilung. 

1.Preis S 500.--, 2. und 3.Preis je S 300.-9  4. bis 6.Preis je 

S 200.--, 7. bis 14.Preis je S 100.-- und 20 Trostpreise zu je 

S 50,--. 

CT g 1 -E rker restauriert. 

Vorbildliche Arbeit leistete Professor Hans Kroll bei der 

Restaurierung des sogenannten a6g1-Erkers, friiher eine Martins-

Kaelle, die aber Junsch von Mert Eggenburger zwischen 1490 und 

1510 erbaut wurde. Der Erhaltungszustand der verschiedenen 
ornamentalen -2eile des Erkers war teilweise LiuBerst schadirift, 

sodaB tiefere Eingriffe in das Gestein vorgenommen werden muBten, 

Durch eine entsprechende Verldngerung der Bedachung wird der 

Einf1u3 der kiitterung auf gotische Architekturteile ktinftighin 

abgeschwacht. An dieser Stelle sei auch der Firma 'diner, die 

die arigen Steinmetzarbeiten durchflihrte, der herzlichste 
Dank ausgesprochen. 



Die -::iederherstellungsarbeiten an der Gozzoburg, 

Der Kremser Burger und Stadtrichter Gozzo, der zwischen 1247 

und 1292 nachgewiesen werden ann, Vertrauensmann Konig Ottckars 

von BOhmen und spater Kbnig Rudolfs von Habsburg, lie3 um 1275 

auf den Hohen Markt einen Saalbau mit Loggia errichten, der 

weitgehend von zisterziensischem Baustil ist. Gozzo selbst zog 

si,ch 1288 als Laienbruder in die Zisterzienserabtei Zwettl zurack. 

Dieses in sterreich einmalige Bauwerk eines Burgers des 13.Jhdt. 

wurde in den vergangenen zehn. Monaten in vorbildlicher Zusammen-

arbeit zwischem den Kulturamt und den Bundesdenkmalamt nahezu 

ganzlich wiederhergestellt. Die im Gewblbe und an Resten der 

Trennungsmauer aus Bruchsteinen vorhandenen Brandspuren rahren 

vermutlich von offenen Feuerstellen bzw. von Brand des Jahres 

1532 her, als spanische Hilfstruppen auf dem Wege gegen die 

TUrken in Krems einquartiert waren. 

Sonnwendfeier am Samstag, den 20.Juni 1959 um 21 Uhr, Steiner Ldnde. 

alljahrlich Tird auch heuer wieder in sdmtlichen Wachaugemeinden 

iThereinstimmend am Samstag, den. 20.Juni 1959 die Sonnwendfeier ab-

gehalten. air Krems und Stein findet diese Veranstaltung urn 19 Uhr 

auf der Steiner Donaulande statt, wo em n kleiner Vergnagungspark 

aufgestellt wird:. Den HOhepunkt des Abends bildet das Feuerwerk, 

das pUnktlich um 21 Uhr abgeschossen un,d um ca. 21.30 Uhr beendet 

sein wird. ims den vielfaltigen Programm des Feuerwerks sei auf 

eine Raketenfront, auf die bengalische Beleuchtung der Brticke, 

ferner auf das schwimmende Feuerwerk, auf die Riesenverwandlungs-

bomben und auf das Bombenfinale besonders verwiesen. 

Bei der Veranstaltung gelangen Festabzeichen zum Preise von S 2.--

zum Verkauf. 
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Bacher für d e Reisezeit 

(Eine Auswahl aus den Bestdnden der Stadtbacherei ) 

PeterEamm: Wiege unserer Welt. Stdtten alter Kulturen am 
Mittelmeer. Mit viel. Abb. 182 S. 

GiselaBonn: Neue :elt am Nil. Tagebuchbldtter einer Reise 
nach .1.,ypten und dem Sudan. Mit Abb. 171 S. 

KasimirEdschmid: Starme und Stifle am Mittelmeer. Eine 
Reise rund um das Mittelmeer. Mit 20 Taf., 1 Faltkte. 373 S. 

GustavFaber: Sand auf heiligen Spuren. Reise durch Nahost. 
Mit •zahlr. Aufn. u. 2 Ktn. 324 S. 

ArneFalk-Rbnne Abenteuer auf Monte Christo. A.d. 
152 S. 

Franz LudwigHabbe1 Auf Fahrt mit Rad und Moped. Deutsche 
Landschaften, auf zwei Radern erlebt. Mit 62 Textzeichn., 
8 Bild. auf Kunstdrucktaf. u. 21 Ktn. 210 S. 

Gustav-AdolfGedat: Sie bauten filr die Ewigkeit. Erlebte 
-underbauten aus aller Welt. Mit Abb. 175 S. 

TheodorMil 1 ler-Alfeld: Das Europa-Reisebuch. Die 
Alpenlb,nder. Schweiz. Osterreich. Oberitalien. Sudost-
frankreich. Mit 10 vierfarb. Ktn. u. 104 zweifarb. Zeichn. 
4478. 

Dore 0 Erizek: Die heiligen Stdtten. Jordanien, Syrien, 
Libanon, Israel. Mit Abb. 237 S. 

Schweizer Alpenstrassen. Hochalpine Fahrten 
und Tore nach dem Sac:len. Viel. Fot. u. Ktn. 72 S. 

OttoSiegner: Schweden. Bin Bildwerk. 239 S. * 

OttoStradal 	Geliebtes Land am Strom. Kulturstdtten, 
Landschaf ten und Eenschen um den Donaustrom. 48 einfarb., 
2 vierfarb. Taf. 534 S. 

Neiduschat: Griechenland. Ill. Touristenhand-
buch fur Reisen und Ferien. Mit einer Regionen-U-bersichts-
kte., 33 Regionen-, Stadt- u. Lagerpldnen u. 16 ganz-
seitigen 13hotografischen Illustrationen. 416 S. 

Neuerwerbungen der Wisenschaftlichen Bibliothek, 

Adler. Zeitschrift fur Genealogie und Heraldik. 77. J. 5. (XIX.) Band, 1./2.Heft. 'Tien 1959. 32 S. 



B alon-Faber Landkreis Bingen. Handbuch far Verwaltung, 
Wirtschaft und Kultur. Speyer 1958. 29 Karten, 10 Abb. 
und 8 Bildtafeln. 204 S. 

B enesch Otto - Erwin M.Auer: Die Historia Friderici 
et Maximiliani. Berlin 1957. 142 S., 86 Abb. 

Die sterreichische Bundesbahn im 'Tandel der Zeit. gien 1959/60. 
121 S. 

D ehio - Handbuch Niederbsterreich. 4. verbesserte Auflage. 
7:ien 1955. 1 Landkarte.. 416 S. 

HeinrichDenifle: Die Entstehung der Universiteten des 
Mittelalters bis 140C. Graz 1956, 814 S. 

FranzFuhrmann: Die romanischen Dome zu Salzburg. Sonder-
druck aus: Der Dom zu Salzburg, Symbol und :irklich-
keit, Salzburg 1959. 

Mitteilungen des Instituts fUr sterreichische Geschichtsforschung.  
LXVII. Band. 1. u. 2. Heft. Graz-K6ln 1959. 248 S. 

TheodorGottlieb; tber mittelalterliche Bibliotheken, 
Graz 1955. 518 S. 

Unsere Heimat. Monatsblatt des Vereines für Landeskunde von Mieder-
asterreich und Wien. 50. Jg. Hr, 3/4. dien 1959. 

Ausstellungs-Katalog. Augsburger Renaissance. 1955. 16 Abb. 124 S. 

Katalog. Krahuletz Museum Eggenburg, Eggenburg 1959. 

Ausstellungs-Katalog. Unsere liebe Frau. Aachen 1958. 88 Abb. 80 S. 

Ernstriratzmann: Der Garten der Heiligen Mutter. Zwei 
Novellen. Buchgemeinschaft Donauland. Band 12. Krems 
1959. 70 S. 

Kunstfahrer. (Verlag Schnell & Steiner, Munchen u. Zurich): 
Mr. 689/1959 Fischbach-Main-Iaunus. 15 S. 
Mr. 130/1959 - St. biicha6l/MUnchen. 15 S. 
Mr. 688/1959 - Stiftsbibliothek Waldsassen. 15 S. 

Merian. Las Monatsheft der St:--idte und Landschaften. 12. Jg. Heft 6 : 
Die Burgenstrasse (Neckar-Hohenlohe-Franken) 96 S. 

Mitteilungsblatt der Museen Lsterreichs. 8. Jg. Heft 1/2. -lien 1959. 
20S. 

N.O. Bild-Presse. Die niederosterreichische Illustrierte Monats- 
schrift fur Wirtschaft und Kultur. Mai 1959. 

MoritzSteinschneider: Die europe„ischen U-bersetzungen 
aas dem Arabischen bis Mitte des 17. Jahrhunderts. 
Graz 1956. 108 S. 



6 	MM. 

Karl U h 1 irz:Die Rechnungen des Kirchmeisteramtes von 
St.Stephan zu Wien. 
1..Bd.: Ausgabell auf die SteinhUtte von 1404-1535. 

Vien 1901. 	, 
2. Bd.: Einnahmen und Ausgaben von 1404 - 1535. 

Wien 1902. 

Der dachter.  

Die Matrikel 

Zeitschrift far alle Zweige der Kultur. 39./40. Jg. 
.Heft 1/2. 32.S. 

der Universitat Wien. Publikation des Instituts fur 
esterreichische Geschichtsforschung. 2.Band. 
1451 - 1518/1..1. Lieferung 1959. Graz-Köln. .454 S. 

Veranstaltungskalender far Juni 1959 

Samstag, den 20.Juni 1959, Steiner.Donauldnde,.19 Uhr, Fremden- 
verkehrsausschuB Krems a.d.Donau, Sonnwendfeier 1959. 
GroBes Feuerwerk: 21 Uhr. 

Sportveranstaltungen 

Sonntag, en 7.Juni 1959,  Sportstadion Krems, 14.30 und 16.30 Uhr, 
.FuBballmeisterschaftsspiel E.S.V.Vorwarts Krems gegen 
Sturm 19 St.I'61ten. 

Sonntag, den 21.Juni 1959,  Sportstadion, 16.30 Uhl., Staatsliga-
meisterschaftsspiel Kremser Sportklub gegen Kapfenberg. 

Sonntag, den 28.Juni 1959,  Sportstadion Krems, 14.30 und 16.30 Uhr, 
FuBballmeisterschaftsspiel E.S.V.Vorwdrts Krems gegen 
A.S.K. St.Valentin. 

(Voranstaltungskalender ohne Gewdhr!) 

Herausgegeben und vervielfdltigt vom Magistrat der Stadt Krems an 
der Donau, Kulturamt. Fat. den Inhalt verantwortlich: Archivar 
Dr.Harry Klihnel Krems a.d.Donau, Rathaus. 
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25.000 Besucher in der Gotik-Ausstellung 

4-Ott°  

Die seit dem 22.Mai 1959 taglich von 9  bis 17 Uhr zugdngliche Kunst-

ausstellung "Die Gotik in NiederOsterreich" erfreut sich eines regen 

Zuspruches aller Bevalkerungskreise. Kunstinteressenten und -lieb-

haber nahezu samtlicher Bundeslander, besonders aus Wien, Burgen-

land, Steiermark und Oberosterreich besichtigten eingehend die Exponate. 

Als erfreulich darf konstatiert werden, dal?, die Schuljugend auf ihren 

Wandertagen mit viel Aufmerksamkeit die Schatze aus der Vergangenheit 

unserer Heimat studiert. Die Ausstellung findet aber auch bereits im 

Ausland eine gebUhrende Anerkennung und wurde bisher ilberwiegend von 

Gasten aus Deutschland, Frankreich, England, Holland, Belgien und 

Amerika frequentiert, darunter namhafte Fachgelehrte. Als besonderen 

Gast konnte Herr Vizebtirgermeister Oberschulrat Karl Filxsel in Ver-

tretung des Herrn Bilrgermeisters Dr.Franz Wilhelm am Dienstag, den 

30.Juni 1959 Herrn Bundeskanzler Ing.Julius Raab begrUen, der sich 

langere Zeit in der Minoritenkirche aufhielt. Von den in Wien akkredi-

tierten diplomatischen Vertreter weilten bereits der deutsche Bot-

schafter Exzellenz Dr.Carl Hermann Mueller-Graaf, der tiirkische Bot- 

schafter Exzellenz Samim Yemiscibasi.
9 
der indonesische Gesandte R. 

9 	 9  

Soebagio in Krems. Ihren Besuch haben bereits der russische Bot-

schafter Exzellenz Sergej Georgijewicz Lapin, der schwedische und 

Schweizer Botschafter angekilndigt. 

Am Sonntag, den 28.Juni 1.959 wurde der 25.000 Besucher herzlich be-

graBt und ihm em n Geschenk tiberreicht. 

Die Ausstellung bleibt voraussichtlich bis 18.0ktober 1959 geoffnet. 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmidt-Galerie, Tel. 26 69 — Fremdenver-
kehr, Tel. 26 76 — Stadtbacherei Althangasse 3, Tel. 25 11, Kl. 69 — Museum u. Weinmuseum, Tel. 25 11, Kl, 42 
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Neuer Eacherkatalog: "Heimat sterreich" 

Nach mUhevollen Arbeiten ist es moglich, den Lesern der Stadt-

bUcherei den Bestand an heimatkundlicer Literatur -etwa 500 

Fande- durch em n neues BUcherverzeichnis in Ubersichtlicher Form 

darzubieten. Darin wird nicht nur Niederosterreich mit seiner Ge-

schichte, Kunst, Dichtung, Volkskunde und semen beruhmten Person-

lichkeiten beracksichtigt, sondern auch gesamtbsterreichische Dar-

stellungen, soweit sie im Buch ihren Niederschlag gefunden haben. 

Ebenso wie bei den anderen Katalogen erleichtert em n Autoren-

und Sachregister die Orientierung. Das Verzeichnis ist gegen eine 

geringe Gebahr entlehnbar. Die Stadtbacherei Krems hat damit in 

jahrelanger Arbeit die Katalogisierung der gesamten Bestande für 

ihre Leser abgeschlossen. 

Neuere FotobUcher 

(Eine Auswahl aus den Bestftnden der Stadtbacherei) 

HansBaburek Photo-Gluck in den Bergen. Mit Abb. 43 S. 

Wolf H.DOring: Foto-FehlerAbisZbei SchwarzweiB- und 
Farbaufnahmen. Mit 42 Abb. 115 S. 

Foto und Kunstlicht. Mit Abb. u. Tab. 117 S. 

Jen6Dulovits: Lichtkontraste und ihre Uberwindunq. 
Mit Abb. 54 S. 

W.D.Emanuel : Das kleine Fotolehrbuch. Kamerakunde, Auf- 
nahmetechnik, Farbenphotographie 	Dunkelkammer- 
praxis. Mit 66 Abb. 168 S. 

JosefGottschammel und Eugen Mayer: Knipsers erste 
Hilfe. Kleine Aufnahmefibel. Mit Abb. 128 S. 

AlfredGrabner: Das Blumen - Photo in Farben und Schwarz-
Weiss. 88 S. 

AdolfKrainer: Kunstlicht und Farbenbild. Bin Lehrbuch der 
Bildnis- und Theaterphotographie in Farben. Mit 12 
Abb. 55 S. 

HerbertSchmeja: Kleiner Photo Ratgeber. Mit Bild. 59 S. 

Hans S p  0 r 1 : Fotografisches Rezeptbuch. Mit Abb. 128 S. 



HansWindisch: Die neue Foto-Schule. Mit Abb. In 3 Bdn. 

1.Bd.: Die.Technik. 260 S. 

2.Bd.: Die Gestaltung. 150 S. 

• 3.Bd.: Farbenfotografie. 189 S. 

Neuerwerbungen der Wissenschaftlichen Bibliothek 

Hans Ankwicz-Kleehoven: Der Wiener Humanist Johannes Cuspinian. 
Graz-Köln 1959; 344 S. 

Archivum Her'aldicum. Jg.LXXIII. Heft 1, 1959. 15 S. 

Austria. Facts and Figures. 3.Aufl. Wien 1959. 108 S. 

Neue 5sterreichische Biographie ab 1815. GroBe Osterreicher. 
Bd.XII. Zürich-Leipzig-Wien 1957. 220 S. 
Bd.XIII.ZUrich-Leipzig-Wien 1959. 216 S. 

OttoBrunner': Land und. Herrschaft. Grundfragen der terri-
torialen Verfassungsgeschichte Osterreichs im Mittelalter. 
4.Aufl. Wien 1959. 463 S. 

Europa. Zeitschrift für Politik, Wirtschaft, Kultur. Jg.10, 
Februar 1959, April 1959, Juni 1959, je 64 S. 

Europe,ische Bildwerke von der Spatantike bis zum Rokoko. Manchen 
1957. 79 S. und 80 Abb. 

Festschrift der Stadtgemeinde St.Palten. Hrg.anlaBlich der 800-Jahr-
feier der Verleihung des ersten Stadtrechtes. Veroffent-
lichungen des Kulturamtes der Stadt St.Polten. Heft 2, 
St.Palten 1959. 198 S. 

HeinrichFichtenau: Der junge Maximilian (1459-1482). 
Osterreicharchiv. V:ien 1959. 49 S. 

FranzFuhrmann : Die romanischen Dome zu Salzburg. Salzburg 
1959. 17 S. 

JosephHaydn und seine Zeit. Ausstellung SchloB Petronell. 
Mai  bis Oktober 1959. Wien 1959. 67 S. 

Oberosterreichische Heimatbltter. Jg. 13, Heft 3, 1959. S. 207-326. 

Osterreichische Zeitschrift fUr Kunst und Denkmalpflege. Jg.XIII. 
Heft 1, Wien 1959. 44 S. 

Christliche Kunstblatter. Jg.1959. Heft 2,64 S. 

Kunstfahrer. (Verlag Schnell & Steiner, Manchen u.Zarich); 
NI'. 690 - Furstenzell. Manchen-Zarich 1959. 145. 
Nr. 691 - St.Jakob/Regensburg. Manchen-Zürich 1959. 14 S. 
Nr. 692 - Marienberg/Monte Maria. Manchen-Zarich 1959. 14 S. 
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Osterreichische Kunstopographie. Bd. XLXIV. Die Kunstdenkmdler 
des politischen Bezirkes Wels. 2.Teil. Wien 1959. 532 S. 

Stadt. Almanach 1959. Hrg. vom Amt fUr Kultur, Volks-
bildung und Schulverwaltung der Stadt vVien. 275 S. 

7ecenseffy: Geschichte des Protestantismus in 
Osterreich. Graz-Kbln 1956. 232 S. 

enzenweger : Berthold, Abt von Garsten. Forschungen 
zur Geschichte Oberosterreichs, Ed. 5, Linz 1958. 304 S. 

Eerian. Jg. 12, Heft 7 : Land um Paris - Ile de France. 
Hamburg 1959. 96 S. 

Mitteilungsblatt der Museen sterreichs. Jg.8, Heft 3/4 und 5/6. 

SelmaStern: Josel von Rosheim. Stuttgart 1959. 277 S. 

EduardStraEmayr; Bibliographie zur oberOsterreichischen 
Geschichte 1935 - 1948. Linz 1950. 255 S. 

1949 - 1953. Graz-Kbln 1957. 186 S. 

Vorderosterreich: Fine geschichtliche Landeskunde, hgr. vom 
Allemannischen Institut unter Leitung-von Friedrich Metz. 
2 Bande, Freiburg i.P. 1959. 244 S. und 755 S. 

Das -7a1dvierte1. Zeitschrift far Heimatkunde und Heimatpflege. 
Jg.8, Nr.5/6, 1959. S 65 - 96. 

Herausgegeben und vervielfaltigt vom Magistrat der Stadt Krems an 
der Donau, Kulturamt. Fur den Inhalt verantwortlich: Archivar 
Dr.HarryKahnel , Krems a.d.Donau, Rathaus. 

Lebendige 

Grete 

Josef L 
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Ausuzeichneter Besuch 

bei der Kunstausstellung "Die Gotik in Niederosterreich" 

Die am 2I.Mai 1959 von Herrn Unterrichtsminister Dr.Heinrich Drimmel 
eraffnete Ausstellung "Die Gotik in Niederasterreich" in der Steiner 
Einoritenkirche erfreut sich eines besonders regen Zuspruches vom 
In- und Ausland. In den abgelaufenen VR)chen konnten bereits 55.000 
Besucher registriert werden, darunter namhafte Fachgelehrte aus 
Osterreich, Deutschland und Frankreich. Las Ubereinstimmende Urteil 
lautet dahingehend, daB es bei dieser Ausstellung gelungen sei, eine 
Einheit zwischen dem Ausstellungsraum und Ausstellungsinhalt herzu-
stellen. Zweifelsohne ist ja gerade die Steiner Minoritenkirche und 
die nahe gelegene Gattweiger Hofkapelle fUr eine Schaustellung 
gotischer Exponate besonders . geeignet. Dankbar wird auch zur Kenntnis 
genommen, daB bisher in einem solchen Rahmen nicht berucksichtigte 
Disziplinen wie die Volkskunde, die .i-_rchitektur und die_ Grabdenkmdler 
miteinbezogen wurden und damit eine wesentliche Ergnzung unserer 
Vorstellung aber das Mittelalter erfolgt ist. Im Ubrigen kann man 
immer wieder die Feststellung machen, daB Besucher an Hand des Kata-
loges, der demn'dchst in einer dritten uflage zur Verfugung stehen 
wird, die Ausstellung zwei und dreimal besichtigen. 

Die Ausstellung bleibt bis zum 18.0ktober 1959 taglich, auch an Sonn-
und Feiertagen von 9 bis 17 Uhr ge6ffnet. 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmidt-Galerie, Tel. 26 69 — Fremdenver-
kehr, Tel. 26 76 — Stadtbacherei Althangasse 3, Tel. 25 11, Kl. 69 — Museum u. Weinmuseum, Tel. 25 11, Kl. 42 



Althaussanierung in Krems  and Stein 

Herrn BUrgermeister Dr.Franz Wilhelm 1st es zu danken, daB mit Unter-
stUtzung des Bundesministeriums ffir Unterricht bzw. des Bundesmini-
steriums fUr Finanzen in der Doppelstadt Krems-Stein in groBzagiger 
Weise an die Wiederherstellung zahlreicher denkmalwurdiger Bauten 
geschritten werden kann. 

Es ist vor allem der Stadtteil Stein, der aus dieser Aktion groBten 
Nutzen zieht. So konnte bereits die Restaurierung des sogenannten 
"kleinen Passauerhofes" in Angriff genommen werden, eines turmartigen 
Hauses aus dem 16.Jhdt. In der Nahe der Steiner Minoritenkirche ent-
deckte man in einem Haus eine Hauskapelle. Eine unter dem Putz ver-
borgen gewesene Inschrift gibt uns daraber AufschluB, daB im Jahre 
1562 der Abt Marcus Weiner vom Stift Kremsmunster dieses Haus re-
staurieren lie1. Am Hause Minoritenplatz 1 gelang es, nach AufdeckunE 
von Sgrafittospuren des spa-ten 16.Jhdt., unter Heranziehung des 
akademischen Restaurators Professor Fritz Weninger den ursprUnglichen 
Zust and wiederherzustellen. Der am Sudrand des Minoritenplatzes 
stehende alte Steiner Salzstadel erfdhrt demnachst die notwendige 
Wiederherstellung. Im Rahmen dieser Aktion konnte auBerdem em n Teil 
des Althausbestandes des Eidzinger-Hofes (heute Langer-Haus) bewahrt 
werden, was umso bedeutender 1st, als dadurch die geschwungene mittel-
alterliche Strassenflucht der Steiner Landstrasse keine EinbuBe erlitt. 
Es 1st auch daran gedacht, die Fassaden der kunstgesohichtlich wich- 
tigen Gebi,iude der Steiner Ldnde nach einem genau abgestimmten Farb-
plan zu farbeln. 

In Krems 1st die Situation ahnlich. Auch hier 1st man bestrebt, den 
historischen Kern der Baudenkmaler herauszuschalen. Dies gilt in 
erster Linie fUr die sogenannte Gozzoburg, em n von Kremser Burger 
and Stadtrichter Gozzo errichtetes burgenartiges Haus um 

1275. Diese--
Saalbau mit Loggia stellt derzeit in Csterreich, Suddeutschland und 
der Schweiz das einzige Beispiel far eine burgenartige Anlage eines 
Burgers im 13.Jhdt. dar. 

Die Stadtgemeinde Krems hat aus eigenen Mitteln eine ahnliche Aktion 
ins Leben geruf en, um die Nordfassade des Kremser Rathauses und einen 
gotischen Raum in demselben sowie den reich mit Stucci versehenen 
Steiner Rathaussaal zu assanieren und neu einzurichten. 
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Haydn-Gedachtnisfeier  

am Samstag, de. 17.0ktober 1959, Parkhoiel Krems  

Am 3i.ivlai 1959 jahrte sich zum 150.Male der Todestag des berahmten 

osterreichischen Tomponisten Joseph Haydn. Das Bundesministerium für 
Unterricht und die n.O.Landesregierung hielten aus diesem AnlaF 
Ged'achtnisfeiern in Rohrau und Petronell ab und zeigten ferner in 

einer AusEtellung die Aompositionen des Meisters. 

Die Stadtgemeinde Krems ird zum AbschluB dieses Gedchtnisjahres 
am Samstag, dem 17.0ktober ')959 im Parkhotel Krems Haydns Oratorium 
"Die Jahreszeiten- unter der Leitung von Professor Fritz Heindl zur 

,uffahrung bringen. Das Konzert wird vom N..Tonktinstlerorchester 
und dem Char des Bildungswerkes -Jiener Neustadt bestritten. 

Die STADTBUCHEREI ist ab 1.September 1959 zu den gewohnten 
zeiten ftir den Parteienverkehr wieder geaffnet. Unsere Leser werden 

hoilich gebeten, die Stadtische Eicherei wieder aufzusuchen. 

Nachfolgend geben wir einen Auszug aus dem Abschnitt "Die grOBere 

Heimat 3sterreich" des neuen Bticherverzeichnisses der Stadtbticherei: 

Alpenland - Donauland. Hrsg. von Josef Friedrich Perkonig. Mit 100 
_Ibb. out 50 Tat. 109 S. 

CarlBrockhausen: Csterreich in 7ort und Bild. Unter Mit-
wirkung vieler. Mit 185 Abb. u. 1 Landkt, 271 S. 

Lucca C h m e 1 	7:,ilderbuch Csterreich. Mit zahlr. Abb. 221 S. 

Die Donau von Passau bis Hainburg. Mit 120 _lbb. 64 gez. Dl. 

-:;alter F 1 a i F 	Csterreichs Alpenstrassen. Vom Bodensee bis zum 
Wienerwa1d. Mit viel. Abb. 80 S. 

KarlGiannoni ; Das Erbe in Denkmal und Landschaft. Mit 23 
Abb. 75 S. u. Bildanhang. 

ViktorGriessmaier: sterreich. Landschaft und Kunst. Mit 
336 Abb. 157 S. u. Bildanhang. 



HeinrichGattenberger  Einkehr und Heimkehr. Osterreichi-
sche Skizzen. Mit 36 Initialen. 281 S. 

Hoimatfahrten von heute und gestern. Aufsatze tiber 
Landschaften, Zeiten und Menschen. Mit zahlr.Abb. 517 S. 

KurtHielscher:  Osterreich. Landschaft und Baukunst. 304 S. 

Kurt PeterKarfeld:  Die Alpen in Farben. Ein Bildband. 79 S. 
ErnstMarboe :  Das Osterreichbuch. Mit vielen Abb. 544 S. 

sterreich.  Text von Franz Nabl. Mit 215 Abb. 224 S. 

Osterreich,  Landschaft, Mensch und Kultur. Mit viel. Abb. 7 S. u. 
51 gez. Bl. 

Osterreich  schapferisch, schaffendt  feiernd. Gestaltet von Karl Ziak 
unter Mitwirkung vieler anderer. 300 S. 

FranzRebiczek:  Schenes Osterreich. ganderfahrten und 
Stimmungsbilder im alten und neuen osterreich. 119 S. 

Leopold W.Rochowanski :  Unser Land mit unseren Augen. Mit 22 Abb. 195 S. 

Neuerwerbungen der Stadtbacherei  

(Eine Auswahl) 

GeorgesBlond: Der Tag bricht im Westen an. Roman. A.d.Franzos. 
1958. 400 S. 

Pearl S.Buck: Zwei Schwestern. Roman. A.d.Amerikan. 1958. 210 S. 

GilbertCesbron: Wie verlorene Hunde. Roman. A.d.Franzos. 
1956. 302 S. 

BernardClavel Tochter des Stroms. Roman. A.d.Franzos. 1959. 
190 S. 

Ben vanEysselstein: Verwitterte Steine. Roman, A.d. 
Niederland. 1958. 306 S. 

Rose Franken: Alle lieben dich, Claudia. Roman, A.d.Amerikan, 1958. 
336 S. 	• 

HansFriedrich: Der FloBerherrgott. Roman. 280 S. 

Josef FriedrichFuchs; Weit ist das Land ... Vier Jahrhunderte 
6sterreichisahe Erzahlkunst in Prosa. 1956. 719 S. 

HeleneHaluschka: Das Liebeslied der Frau Marquise, Roman. 
1959, 300 S. 

HugoHartung: Gewiegt von Regen und Wind. Roman, 1954. 291 S. 



HildaKnobloch: Die Mutter vieler tausend Kinder. 1958. 181 S. 

JanMackersey: In Nebel versahollen. Flieeroman. A.diEngl, 261s. 

LaszloPassuth: Der Regengott weint aber Mexiko. Roman. A.d. 
Ungar, 561 S. 

Marcella d'A r 1 e 	Ich.  war in Makka. Unter Fremdenlegionjren, 
Haschisch-Schmugglern und Filern. Kit Abb. 1958. 304 S. 

Heinrich .Dec.ker: Venedig. Antlitz and Kunst der Stadt. Kit 
238 Abb, 1952. 69 u. 230 S. 

Clyde IT entof_ : Der fliegende Doktor. A.d.Engl. Lit 46 Abb. 
1954. 233 S. 

Neuerwerbungen der Wissenschaftlichen Bibliothek  

Adler. Zeitschrift far Genealogie und Heraldik. 77.Jg. 5.(XIX.) Band, 
5%/4.Heft, Wien 1959. 23 S. 

Altdeutsche Mciste2, Katalog aus der staatlichen Kunsthalle Karlsruhe. 
HrSg. von der staatlichen Kunsthalle Karlsruhe 1958. 67 S. 
mit Abb, 

Ludwig von, Baldass; Conrad Laib und die beiden Rueland Frueauf. Wien 
1W-157 Abb, u. 5 Farbtafeln. 75 S. 

OttoBenesch u. Erwin L. Auer Die Historia Triderici et 
MaximilianLI. Denkmdler deutscher Kunst. Berlin 1957. 48 Bildtafeln u. 142 S. 

sterreichisches Biographisches Lexikon.  1815-1950, 9.Lieferung, Graz-Koln 1959. 

Bruxelles,carrefour  du monde. Geneve 1958. 151 S. 

Colmar. Katalog du Musee d'Unterliqden a Colmar. Paris-Colmar 1957, 23 S. 

HeinrichDecker: Italia Romanica. Die hohe, Kunst der romanischen 
Epoche in Italien. Wien-Mnchen 1958. 263 Abb. u. 50 S. 

Europa. Zeitschrift fur Politik, -::irtschaft, Hultur. J. 109  August 1959. 64 S. 

HermannFil 1itz:Die 5sterreichische Kaiserkrone and die 
Insiosnien th:s Kaisertums L'sterreichs, Th_en-Manche 1959. 24 au  u. 48 S. 

Stadterhebungsfeer in Gnserndorf.  Festschrift 1959, 41 S. 



Joseph Haydn und seine Zeit. Ausstellungs-Katalog. Jien 1959. 
11 Abb. u. 67 S. 

Fuhrer durch das Deutsche Apothekenmuseum in Heidelberger Schlo3.  
Frankfurt/Main 1957. 5 Abb. u. 15 S. 

Heilmittelwerke-Jahrbuch 1958. Leib.drzte. Zusammengestellt von 
Professor Dr.Otto Zekert. L, sterr. Heilmittelwerke, 
Aien 1959. 118 S. 

The state Hermitage. West-European Painting. Album I, Moscow 1957, 
Album II, Moscow 1958, 370 bzw. 229 S. 

Katalog.  

Katalog.  

Katalog.  

Katalog 

l_usklang des Barock. Kunst und Kunstler des 18. Jahrhunder 
in der Pfalz. Heidelberg 1959. 32 Abb. U. 148 S. 

Austellung mittelalterliche Kunst in Baden, Staatliche 
Kunsthalle Karlsruhe. Karlsruhe 1949. 12 Abb. u. 31 S. 

Das Frauenhausmuseum zu Strassburg. Kin Fuhrer durch die 
Gebdude und Sammlungen. Strassburg 1957. 22 Abb. u.20 S. 

der Hans Baldung Grien-Ausstellung in Karlsruhe. Hrsg. von 
der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe 1959. 64 Abb. U. 
401 S. 

Sch'atze im Augustinermuseum. Freiburg im Breisgau. (o.J.) 
29 Abb. u. 63 S. 

Katalog.  Versailles et lea Chateaux de France. Paris 1951. 16 Abb. 
u. 71 S. 

Katalog.  

KunstfUhrer.  (Verlag 
7r. 328 

Hr. 694 
Fr. 695 

Schnell & Steiner, MUnchen u. Zurich): 
- Heiligenblut am GroBglockner. 2.uflage 

Manchen-ZUrich 1959. 14 S. 
- Maria Taferl. MUnchen-Zürich 1959. 14 S 
- St.Martin/am Berg. Munchen-Zürich 1959. 14 S 

HannsKreczi. Stddtische Kulturarbeit in Linz. Linz 1959. 324 S. 

Adolf M a i s 
Mitteilungsblatt der Museen Osterreichs. Ergdnzungsheft Hr. 7: Aus 

der Arbeit des Historischen Museums der Stadt 
Wien 1959. 43 S. 

AugustinMeisinger: Naturschutz-heute. Wien. o.J. (1959). 
324 S. 

Mitteilungen der Gesellschaft far vergleichende Kunstforschung in 
Wien. 11.Jg. Nr. 4, Juni 1959. 15 S. 

- • •. Bildpresse. Monatszeitsdarift• 
Juni/Juli 1959. 31 U. 

N.O. Bildpresse. Monatszeitschrift 
275. 

fUr iiirtschaft und Kultur. 
27 S. 

fUr vVirtschaft und Kultur, 

LeopoldNowak4 Joseph Haydn. Leben, Bedeutung und Werk. Zürich-
Leipzig-Wien 1959. 577 S. 
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LeoSantifal 1er2 %Jur Geschichte des ottonisch-salischen 
Reichskirchensystem. Sitzungsberichte der sterr.Akademie 
der Wissenschaften. 229. Bd. 1.Abhandlung. Wien 1954. 
154 S. 

Senftenegger  Monatsblatt fur Genealogie und Heraldik. IV.Band, 
11. - 12.Heft, 1959. 

MichaelSweerts en Tijdgenoten. Ausstellungs-Katalog des 
Museums Boymans. Rotterdam 1958. 84 ab. 82 S. 

7 	 V 	 7 

Zivot svat klzbety Durynske. (Tschechische Wandmalerei) Prag 1941. 
55 S. 

Veranstaltungskalender fiir September 1959  

29. AuFust bis 6.September 1959, N.O.Landesausstellung und Wachauer 
Volksfest,Krems a.d.Donau 

Wdhrend der N.0.Landesausste1lung finden im Kremser Stadtpark Dar-
bietungen des Gesang- und Orchestervereines Krems 1850 zu folgenden 
Zeiten statt; 
Samstag und Sonntag jeweils um 17 Uhr, an den abrigen Tagen jeweils 
um 19 Uhr. 

Sportveranstaltungen 

Sonntag,  den  6.September 1959, Sportstadion Krems, 16.30 Uhr, FuBball-
meisterschaftsspiel E.S.V.Vorwrts Krems gegen E.S.V.Rainfeld. 

Sonntag, den 13.September 1959, Sportstadion Krems, 16.15 Uhr, Staats-
ligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub gegen LASK. 

Sonntag, den  20,September 1959, Sportstadion Krems, 14 bzw. 16 Uhr, 
Funallmeisterschaftsspiel E.S.V.Vorwdrts Krems gegen 
SC Union Amstetten. 

Sonnt"tt-) ,- 9  den 27.September 19592_  Sportstadion Krems, 16.15 Uhr, Staats-
ligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub gegen Donawitz. 

Herausgegeben und vervielfdltigt vom Magistrat der Stadt Krems an der 
Donau, Kulturamt. FUr den Inhalt verantwortlich Archivar 
Dr.Harry KUhnel , Krems a.d.Donau, Rathaus. 
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In memoriam Joseph Haydn:'Die Jahreszeiten" 

Das Stadtische Schul- und Kulturamt Krems a.d.Donau bringt am 

Samstag, den 17.0ktober 1959, 19.30 Uhr in Parkhotel Krems das 

Oratorium "Die Jahreszeiten" von Joseph Haydn anla31ich des 150. 

Todestages diases berUhmten osterreichischen Komponisten zur Auf-

fUhrung. Die Veranstaltung wird von Char des Stadtischen Bildungs-

werkes Wiener Neustadt, den Wiener 1:eustadter Mannergesangsverein 

sowie den N.U.Tonkunstlerorchester unter der Leitung von Professor 

Fritz Heindl aus Wiener Neustadt bestritten. 

Nach den groBen Erfolg von Haydns Oratorium °Die SchOpfun7" voll-

endete der Komponist gleichfalls nach englischer Textvorlage"Die 

Jahreszeiten", die einen noch groBeren Reichtum an faxtigen, 

wechselnden Bildern als die "Schopfung" aufzuweisen haben. Hach 

den Vorspiel bringt der Char die anmutige Weise "Komm,holder Lenz", 

dann hbren wir den Ackersmann hinter den Pfluge einherschreiten. 

Fin Bittgesang, der den Segen des Himmels fUr die Saat erfleht, 

und em n Freudenlied, worm n der Dank  dem Schapfer fur den be-

fruchtenden Regen ausgedruckt wird, beenden den ersten Teil. 
Im folgenden Teil werden die Ereignisse eines Sommertages ge-
schildert. Der Hahn kraht am fruhen Morgen, der Hirte treibt 

seine Herde aus, der Chor begraft die aufgehende Sonne. Der 

drackenden Littagsschwille folgt das erlosende Gewitter und 

darauf die Abendruhe. 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmidt-Galerie, Tel. 26 69 — Fremdenver-

kehr, Tel. 26 76 -- Stadtbi_icherei Althangasse 3, Tel. 25 11, Kl. 69 — Museum u. Weinmuseum, Tel. 25 11, Kl. 42 



Hohepunkt des :erkes ist der Herbst, vor alien die beiden 

Chore, die Jagd und das ,inzerfest stehen auf hachster 

k-Thstlerischer HOhe. "Juhe, der vlein ist da.  beginnt der 

Chor, "die Tonnen sind gefallt, nun laBt uns frohlich sein-. 

Der -,:inter zeigt uns zuerst einen in der Dunkelheit verirrten 

Wanderer, der durch einen fernen Lichtstrahl zu einer Spinn-

stube gefiihrt vjrd. Din munterer Spinnchor erklingt und eine 

Ballade f'ir Sopran mit Chor; Das Nerk schlieSt etwas mora-

lisierend ab, 

Ale Eolisten Ilirken mit: der in Krems gut bekannte Tenor 

Erich Kienbacher (Lukas), Frau Gertraud Hopf, die die Partie 

der Hanne sintund Kurt IRuzicka, der den Simon verk6rpert. 

Restliche Karten zu dieser Veranstaltung sind bei Bock und 

Baumgartner, in Fremdenverkehrsamt Bahnhof, sowie in Kultur-

amt, Rathaus, Zimmer 34 erh;711tlich. 

100.000 Besucher in der Gotik-Ausotellung 

Am Dienstag, den 29.September 1959, 10 Uhr, konnte in der Aus-

stellung "Die Gotik in Niederbsterreich" in der Steiner Minoriten-

kirche der 100.000 Besucher begruBt werden. Es war dies Professor 

Dr.Grohbauer mit seiner Maturaklasse von Wien XVIII., den nach 

einleitenden BegrdBungsworten von Stadtarchivdirektor a.D. 

Dr.Fritz Dworschak, Vizebargermeister Oberschulrat Karl Filxsel 

im Namen des Bargermeisters Dr.Franz Wilhelm und in seiner 

Eigenschaft als Schul- und Kulturreferent em n Olgemalde von 

Hermann Eteininger ilberreicht wurde. Das Llgemalde stellt den 

mit Flaggen geschmtickten Minoritenplatz und die Minoritenkirche 

von Sadwesten dar. 

Der wirklich auBerordentliche Erfnlg, den die Ausstellung zu ver-

zeichnen hat, kann auf verschiedene Ursachen zuriickgefUhrt werden. 

Als entscheidend darf zweifelsohne die Tatsache bezeichnet werden, 

dal-3 erstmals der -lualittvollste Kunstbesitz in niederasterreichi- 
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schen Raum.in aersichtlicher Farm zur Schau gestellt wird. Zum 

anderen trdgt der Ausstellungsraum, ndmlich die Steiner Minoriten-

kirche und die Gttweigerhofkapelle wesentlich dazu bei, um einen 

geschlossenen EindrUck Vom _2„usste11ungsraum und -inhalt zu geben. 

Hiezu kommt noch der Umstand, da3 Krems durch seine landschaft-

liche Lage am Ostausgang der Wachau und durch sein Stadtbild 

vergangener Jahrhunderte gleichfalls einen Anziehungspunkt bildet. 

Auf Grund des groBen Erfolges hat sich die _=iusstellungsleitung 

entschlossen, eine Verlangerung bis einschlienich Sonntag, den 

25.0ktober 1959 vorzunehmen. 

Schulneubau Krems-'Hdhenstein 

Jury beurteilt die eingereichten Entwarfe. 

Der von der Stadtgemeinde Krems a.d.Donau durchgefUhrte Architekten-

wettbewerb fur den Neubau einer Volks- und Hauptschule in Krems, 

Hohensteinstrasse, wurde am 29.September 1959 abgeschlossen. Es 

wurden insgesamt 6 EntwUrfe von befugten Architekten eingereicht. 

Am Donnerstag und Freitag, den 8. und 9.0ktober 1959 wird unter 

Ilk 	
dem Ehrenvorsitz von Landeshauptmannstellvertreter Oberschulrat 

Franz Popp und BUrgermeister Dr.-Franz dilhelm eine 13kopfige Jury 

im Rathaus Stein zusammentreten, um den besten Entwurf zu er-

mitteln. Die eingereichten Entwurfe werden sodann noch einige Tage 

im Rathaus Stein ZUT Schau gestellt und kannen von der Kremser 

Bevalkerung besichtigt werden. 

Neuerwerbungen der Wissenschaftlichen Bibliothek  

Adler. Zeitsphrift far Genealogie und Heraldik. 77.Jg. 5.(XIX.) 
Band, 5..Heft, Wien 1959. 16 S. 

Las Waldviertel. Zeitschrift far Heimatkunde und Heimatpflege. 
Jg. 8, Nr. 7/8 und 9/10. 1959. S. 97-128 bzw. S 129-160. 



IngoFindenegF: -
.Krntner Seen naturkundlich betrachtet. --- Klagenfurt 1953. 15.Sonderheft, 101 S. 

Fremdenverkehr in sterreich 1957/58. 41.Heft. :lien 1959. 115 s. 
Heimatland. Bltter fur Bticherfreunde. JE. 4, Folge 

9/I0. 1959. S.97_ 120. 

Kat'alog, Die Kunst in der Champagne im Mittelalter. Paris 
1959, 67 

S. 24 Abb, Katalog Musee de l'Orangerie. 

	

Hans 	
r: Rund um die Erhebung Tirols in Jahre 1809. --- 

 O.J. 145 S. 

Kunstflihrer2 Verlag Schnell & Steiner, Miinchen und Zarich: 
Ur. 698/1

959 - Aldersbach, Niederbayern. 15 S. 
Hr. 697/1959 - Gartlberg Pfarrkircheri. 15 S. Ur. 701/1

959 - Santa Maria DeEli Angioli, Lugano. 15 S. 
Meria_-_. Jg. 12, Heft 10: Amsterdam. Hamburg 

1959. 98 S. 	 0 

Ilitteilungen der osterreichischen Numismatischen Gesellschaft. 
3d. X (XXVI a. F..). Hr. 8. 1958. 11 S. 

Museum des Kiinsthandwerks in Grassimuseum Lei zig. Heuerwerbungen 
1950 - 1955. Leipzig 1955. 52 S. und 48 Abb. 

Naturkundliches Jahrbuch der Stadt Linz 
1959. Stddtische Sammlungen Linz. 319 S. 

_ 
sterreichischer Volkskundeatlas. Hrs. von Ernst Burgstaller und 

Adolf Helbok. Linz a.d.Donau 1959. 
Post- und Te-

egraphenmuseum 'A_en. Jubildumsfuhrer 1889 - 
1959. :/ien 1959. 38 s. mit 25 _,1b b. 

- 
Johann HeinrichSchmelzer: DenkmLler der Tonkunst in - caer-neich. 7,d. 9.,. Violinsonaten. sterreichischer 3undesverlaR. 1958. 

Tiroler Teilp.at Jahrbuch far Geschichte und Volkskunde. Hrsg. von 
_  - -

Hermann  Vopfner und Franz Huter. XXIII.,Bd. 
1959. 122 S. 

FranzTrischler: 3eitrage zur Geschichte der Earktgemeinde 
Obergrafendorf. Zur Marktwappenverleihung im Jahre 1959. 1959. 186 S. mit 19 Bildtafeln. 

Unsc.Jre Hei.mat. lionatsbiatt des Vereines fir Landeskunde von Nieder- 

	

_ 	_ 

S. 142 - 188. 
asterreich und fien. 30.Jg. Hr. 8/10. Wien 1959. 

Universum, Natur und Technik. Sonderheft 1959. 64 S. und 14.Jg. 9 
Heft 15/16, 1959. S. 449 - 512. 

Haldviertler Heimat. Jg.8, Hr. 9/10, 1959, S. 66 - 80. 

• 



vort und 	ahrheit. Monatsschrift fur Religion und Kultur. Verlag 
Herder, 	Lien. VII. Jg. 1952 

VIII. Jg. 1953 
Jg. 1954 

X. Jg. 1955 
LI. Jg. 1956 
XII. Jg. 1957 
LIII. Jg. 1958 

Veranstaltungskalender far Oktober 1959 

Dienstag, 6.Cktober 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, ,sterreichische Kulturvereinigung-Volkhoch-
schule Krems, Professor Dr.Felmut Engelbrecht: "Auf 
einer Drehscheibe der Kulturen - Umkmpftes Unter-
italien und Sizilien- ". Farbbildvortrag. 

Dienstag, 13.0ktober 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Katholisches TAldungswerk der Pfarre Krems, 
Dr,Holzapfel: Farblichtbildervortrag fiber Skandinavien 
unter dem Titel: "An der Nordfront des Gottesreiches". 

Dienstag, 15.0ktober 1959,  Gathof "Zum goldenen Kreuz" Krems, 
Langenloiserstrasse, 20 Uhr, daldviertier Heimatbund, 
Lidhtbildervortrag "Stadt und Dorf im herbstlichen 
:einland" von ::olfgang Trousil-Linhart. 

Donnersta, 15.0ktober 1959, Stadtkino Krems, 18 und 20 Uhr, 
Csterreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule Krems, 
Uraniafilme; "Fine Welt voller Ratsel", Farbfilm und 
'Der Mensch im VVeltraum", Farbfilm. 

Samsta, 17.0ktober 1959, Parkhotel Krems, 19.30 Uhr, Stdtisches ' 
Schul- und Kulturamt, zum 150 Todestag Joseph Haydns: 
"Die Jahreszeiten", Oratorium fUr Soli, Chor und Or-
chester. Ausfahrende: -:.C.Tonkunstlerorchester, 
Leitung: Fritz Heindl, Chor des Stadtischen Bildungs-
werkes Wiener Neustadt, Wiener Neustddter Mdnnergesangs-
verein. Mitwirkend: Kurt Ruzicka, Simon, Gertraud Hopf, 
Hanne, Erich Kienbacher, Lukas. 

Dienstag, 20.0ktober 19599  Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Csterreichische Kulturvereinigung-Volkshoch-
schule Krems, Karl Cajka: "Erlebte Gotik - Hohe Kunst 
aus tiefer Innerlichkeit / Kunst und Leben", Vortrag 
mit Lichtbildern. 



OMR, 
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Dienstag, 27.0ktober 1959,  Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, C)sterreichische Kulturvereinigung-Volks-
hochschule Krems; zur Feier des Schillerjahres 
(200.Geburtstag am 10.1vovember 1959): "Ewiger 
Schiller - Monologe und Balladen" - Kammerschau-
spieler Albin Skoda (Burgtheater), einfUhrende 
Jorte: Minna von Alth (Burgtheater). 

Sportveranstaltungen 

Sonntag, 4.0ktober 1959,  Sportstadion Voith-St.Polten, 15.45 Uhr, 
Staatsligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub gegen 
'ZAC. 

Sonntag, 11.0ktober 1959,  Sportstadion Krems, 13.30 und 15.30 Uhr, 
FuBballmeisterschaftsspiel E.S.V.Vorwarts Krems gegen 

Traisen. 

Sonntag, 18.0ktober 19599  Sportstadion Krems, 13.  und 15 Uhr, 
FuBballmeisterschaftsspiel E.S.V.Vorwarts Krems 
gegen Sturm 19 St.Polten. 

Sonntag, 25.0ktober 1959,  Sportstadion Voith-St.Polten, 15 Uhr, 
Staatsligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub gegen 
- iener-Neustadt. 

Herausgegeben und vervielfaltigt vom Magistrat der Stadt Krems an 
der Donau, Kulturamt. FUr den Inhalt verantwortlich Archivar 
Dr.Harry Kuhnel , Krems a.d.Donau, Rathaus. 

• 
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WUrdevoller AbschluB der Gotik-Ausstellung 

Am Mittwoch, den 28.0ktober 1959 wurde in der Steiner linoriten-

kirche in einer wtirdevollen Feierstunde die Ausstellung "Die 

Gotik in Niederasterreich" geschlossen. Unter den erschienenen 

Festgdsten befanden sich die Exzellenzen Erzbischof-Koadjutor 

Dr.Jachym, Eischof-Koadjutor Dr.Zak, der Staatssekretar im 

Ministerium fur Auswdrtige Angelegenheiten, Dr.Gschnitzer, zahl-

reiche Pralaten der Kloster und Stifte Nieder- und Oberasterreichs, 

Landtagsprsident Endl, die Direktoren einiger Geldinstitute, die 

leitenden Beamten der Landesregierung sowie der Amter, Behbrden 

und des Magi trats der Stadt Krems und die Direktoren der 

Mittelschulen. Einleitend brachte Professor Josef Mertin nit den 

Ensemble der Akademie fur Musik und darstellende Kunst ein IViusik- 
stUck von Gilles Binchois zu Gehor. Vizeburgermeister Oberschul- 

rat Karl Filxsel begrUte als Schul- und Kulturreferent die Fest- 

gdste und brachte seiner Freude darUber Ausdruck, daB so viele 

PersOnlichkeiten der Einladung Folge geleistet haben, 

em n Zeichen besonderer Verbundenheit mit der Stadt Krems erblickt 

werden darf. Las Collegium Musicum der Akademie trug sodann vier 

gotische i,lusikstticke aus der Notre Dame-Scbule von Worchester 

sowie von den Komponisten Perusio und Machaut vor. Stadtarchiv-

direktor a.D. Dr.Fritz Dworschak sprach namens der Ausstellungs-

leitung in bev,egten ',:kprten zur Festversammlung und hob in besonderem 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 	Kremser Schmidt-Galerie, Tel. 26 69 — Fremdenver- 
kehr, Tel. 26 76 — Stadtbucherei Althangasse 3, Tel. 25 11, Kl. 69 — Museum u. Weinmuseum, Tel. 25 11, Kl. 42 



hervor, da_B diese Ausstellung mit ihren 150.000 Besuchern emn 

Ereignis ersten Ranges fiAr die Stadt Krems war. Als erfreulich 

darf vor allem der hohe Anteil an ausldndischen Besuchern ge-

wertet werden. 

Das Programm wurde mit geistlichen und weltlichen Motetten, 

d2runter auch von Dufay fortgesetzt. Nach dem "Ave Maria" von 

Josquin des Pr6s ergriff Eargermeister Dr.Franz Wilhelm das Wort 

und dankte alien F6rderern und Mitarbeitern fur ihre tatkraftige 

Unterstiltzung. Die Ausstellung kann als Eeweis dafUr gelten, daB 

Kunstwerke von wahrhaft einmaliger Schnheit auch heute noch alle 

Bevolkerungskreise in ihren Bann ziehen und daB das Land Nieder-

6sterreich stolz auf semen Reich-bum an gotischer Kunst sein 

darf. Die Feierstunde wurde mit Thomas Stoltzers "Ricercar be-

endet. 

Restaurierungen im abgelaufenen Jahre 

Las Stadtische Schul- und Kulturamt Krems a.d.Donau hat im abge-

laufcnen Jahr aus Mitteln der Stadtgemeinde sowie mit Hilfe von 

Subventionen des Bundesdenkmalamtes bzw. des Bundesministeriums 

fUr Unterricht zahlreiche Viiederherstellungsarbeiten an kunst-

historisch einzigartiqen Baudenkmalern vornehmen lassen. Hervor-

gehoben seien an dieser Stelle 'vor allem die
.Restaurierung des 

G6g1-Erkers, Krems, Tdglicher Mkt 4, jener spdtgotischen, 

zwischen 1490 und 1510 durch die Famine der Eggenburger ent-

standenen Hauskapelle. Am Dreifaltigkeitsplatz 2 befindet sich eines 

der wenigen Renaissancehausportale vom Jahre 1610, welches gleich-

falls restauriert werden konnte. In der Steiner Landstrasse gegen-

uber der Kokosteppichfabrik Eybl wurde tiberdies das vom Kremser 

Bilrgermeister Elasius Beyrl im Jahre 1610 gestiftete Wegkreuz 

wiederhergestellt. Die kiinstlerische Durchfiihrung der drei er-

wahnten Restaurierungsarbeiten lag in den Wanden von Professor 

Hans Krnl. Im Zuge der jdhrlichen Sanierungsarbeiten an der Ruine 

Rehberg wurde im Jahre 1959 der aus dem 16.Jhdt. stammende kleine 

Turm neu eingedeckt und auBerdem Sicherungsarbeiten an der Westmauer 
vorgenommen. 
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OM, 

In Zusammenarbeit mit dem Bundesdenkmalamt konnte heuer vor alien 

Dingen die Instandsetzung der Gozzoburg auf dem Hohen Larkt so-

weit vorangetrieben werden, dal?, die Loggia und der dahinter-

liegende Raum bereits zuganglich gemacht werden konnten. Die 

Arbeiten werden im kommenden Jahr fortgesetzt und voraussichtlich 

abgeschlossen. 

Der persOnlichen Initiative von BUrgermeister Dr.Franz Rilhelm 

ist es zu danken, da3 Uber diesen Rahmen hinaus eine groBzugige 

Althaussanierung in die Wege geleitet wurde, deren Ziel es ist, 

vor alien Dingen im Stadtteil Stein, aber auch in Krems unter 

Denkmalschutz stehende Baudenkmaler in ihren urspranglichen Zu-

stand zu versetzen. mm Rahmen dieser Aktion ',Jta-r,  es bereits m6g-

lich, das Haus Minoritenplatz 1 aus dem 16.Jhdt., ferner das 

Haus Steiner Landstrasse Nr. 24, (Gasthof Bauer), welches ur-

spranglich im Besitze des Stiftes Kremsmanster war sowie das Haul 

Steiner Landst.2asse 19 mit einer Marienstatue aus der Rokokozeit, 

zu restaurieren. In Krems, Wegscheid 5, wurde das dem 16.,Thdt. 

entstammende und mit einem interessanten Erker versehene Haus 

ebenfalls restauriert, Im kommenden Jahr wird diese Aktion im 

gleichen Umfang fortgesetzt. 

Neuaufstellung des St'ddtischen Museums 

Das Stadtische Museum Krems a.d.Donau wird mit 'Jirkung vom 

2.November 1959 fUr den offentlichen Besuch bis zum Fruhjahr 

1960 gesperrt. In den Wintermonaten wird die Adaptierung der 

Raumlichkeiten und die damit verbundene Neuaufstellung fortge-

setzt. Es ist damit zu rechnen, da3 bei WiedererOffnung 

die Bronze- und die Eisenzeitliche Sammlung zugdnglich gemacht 

werden kann, wie auch das gesamte nOrdliche Seitenschiff einer 

Umgestaltung unterzogen wird. Die bisher vorhanden gewesenen 

Trennungswande werden entfernt, neue nicht sichtbare Leucht-

kOrper angebracht und teilweise neue Vitrinen angefertigt. 



FranzOsisches Kulturinstitut 

In der Zweigstelle Krems des Institut Franpis en Autriche 

(Universite de Faris) haben am 19.0ktober 1959 die Sprachkurse 

wieder begonnen. Es werden folgende Kurse gefahrt: 

FranzOsisch fur Anfanger (Dienstag und Donnerstag, 19-20 Uhr), 
rndBig Fortgeschrittene 	(Mittwoch, 19 - 20.30 Uhr), 
Fortgeschrittene 	 (Montag, 	19 - 20.30 Uhr), 
Konversationskurs 	(Dienstag, 20 - 21.00 Uhr). 

Leiter der Kurse ist Professor Dr.SchUtzner, im Konversations-

kurs au3erdem der franz.Assistent R.Denoual. Alle Kurse erfreuen 

sich eines uten Besuches und lassen erwarten, dal?. auch heuer 

wieder gute Ergebnisse erzielt werden kannen. Las ::intersemester 

dauert is 13.Februar 1960, das Sommersemester schlie3t am 
25.Juni 1960. 

Um den Teilnehmern der Kurse aLiBer der Sprache auch 'em n Bild 
des gegenwa'rtigen Frankreich und seiner Stellung im heutigen 

Europa zu vermitteln, werden heuer erstmals Lichtbildervor-
tra e in die Kursstunden eingebaut werden, Daneben wird auch im 
Foyer des Parkhotels Krems die vom Vorjahr her bekanirste Vortrags-
reihe aer franz6sisches Jeistes- and dirtschaftsleben fortge-
fahrt. Sie wird Mittwoch, den 18,November 1959 durch den franz. 
Kulturattache und Direktor des FranzOsischen Kulturinstitutes 

in Lien, Univ.Professor Dr.P.Moisymit einem Lichtbilder-

vortrag tiber VERSAILLES und seine Geschichte eingeleitet. 

Die weiteren Vortrdge in dieser Reihe sind: 

Prof. Espiau de la Maestre: Debussy und der literarische 
Symbolismus, 

Der unbekannte Ravel, 
(beide in deutscher Sprache), 

Prof.E.Pommier: 	Das politische Leben im heutigen 
Frankreich, 

M.Delbove: 	 Die franzOsischen Eisenbahnen. 

Alle diese Vortrage sind offentlich zuganglich and wenden sich 

an alle, die am franzasischen Jeistes- and Wirtschaftsleben als 

einer Komponente europaischen Schicksals Anteil nehmen. Die Leitung 

des Institutes bittet daher ails Interessenten, soferne sie nicht 

schon im Vorjahr jeweils verstdndigt warden, ihre Adresse schrift-

lich (Langenloiserstrasse 22) oder telephonisch (Tel. 2121) be-

kanntgeben zu wollen, damit sie von den Veranstaltungen recht-
zeitig in Kenntnis gesetzt werden konnen. 
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Alfons von Czibulka 

Zur Dichterlesung am. 6.November 199  

Der Dichter wurde am 28.Juni 1888 ale Sohn eines 6sterreichischen 

Generals geboren. Er wuchs in Budapest, :Tien und Prag auf und be-

suchte nach der Matura die Militarakademie in Wiener-Neustadt. 

Czibulka nahm an beiden Weltkriegen teil. In den Jahren 1912-14 

besuchte er die Yeisterklasse fUr Maier der Breslauer Kunst-

akademie, 1918 die Akademie der bildenden Kanste in Munchen. 1919 
bis 1923 wurde er Hauptschriftleiter der phantastisch-literarischen 

Zeitschrift "Der Orchideengarten", die von ihm gegrundet wurde. 

Seithcr lebt der Dichter als freier Schriftsteller in MUnchen. Er 

ist Biograph und Vbersetzer, doch vorwiegend Erz'dhler. In dem um-

fangreichen Roman "Der lindbruch", der vom Dichter noch bearbeitet 

wird, schildert er urns den tragischen Untergang der sterreichisch-

Ungarischen Monarchie. Zur Beliebtheit des Dichters trugen auch 

seine RundfunkVortr'dge unter dem Titel 'Schicksale und Begeben-

heiten" bei, Seine aberwiegend heiteren Romane, Novellen und Er-
zahlungen haben einen breiten Leserkreis. 

Die StadtbUcherei hat folgende Terke Czaulkas in ihrem Bestand:  

Der Munzturm. Mit 16 ,:dob. 1942. 320 S. Roman um den Barockbau-
meister SchlUter. 

Der Kerzelmacher von Sankt Stephan. 1949. 531 S. Ein heiterer 
Liebesroman aus WieL, iur Zeit Maria Theresias. 

Die Brautfahrt nach Ungarn. 1953. 350 S. 'Bin heiterer Roman aus 
der Zeit Maria Theresias. 

Der Tanz urns Leben. 1958. 230 S. Heitere und ernste Geschichten 
aus Osterreich, 1924-1954. 

Las Abschiedskonzert. Roman. 246 S. Eine heitere Episode um 
Joseph Haydn am Hof des Fursten Esterhazy. 

Prinz Eugen,Retter des Abendlandes. Mit 16 Abb. 1958. 356 S. 
Bin Lebensbild des Feldherrn und Staatsmannes. 
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Neuerwerbungen der iiissenschaftlichen Bibliothek. 

Europ  a  Zeitschrift fürFolitik  ffirtschaft, Kultur. 10.Jg. 
Oktober 1959. 64 S. 

EugeneFodor:  Austria. Illustradted edition with atlas and 
city plans. ReisefUhrer. The Hague 1959. S 380. 

Festschrift Klosterneuburger  Kulturtage 1959, 58 S. 

Kunstfahrer:  Verlag Schnell & Steiner, Munchen und ZUrich. 
Hr. 	6/1959 - Farstenfeld bei Bruck (OBB). 15 S. 
Ir. 702/1959 - Die Kunstsammlung auf der Meersburg. 

15 S. 
Hr. 7C3/1959 - Drosendorf a.d.Thaya. 15 S. 

th erian.  Monatsheft der Std.te und Landschaften. 12.Jg, 
Heft 11: Berlin. Hamburg 1959. 106 S. 

Edgard iJilhaud: Annalen der Gemeinwirtschaft. Internationale 
Zeitschrift. 27.Jg, Genf 1958. 	 - 781. S. 

Mitteilungsblatt der Museen Osterreichs,  3.J. Heft 7/8, 'jfien 1959. 

Bild-Pres-ea  Monatsschrift fur Wirtschaft und Kultur. 
Oktober 1959. 

GertrudP 1  eskot:  Wetter und Leben. Senderheft II: BeitrK.ge  
zur Limnologie der Wienerwaldbdche. Wien 1953. 216 S. 

HansSedlmayr:  Epochen und Rerke. Gesammelte Schrif ten 
zur Kunstgeschic'hte. 1.Band. -:lien-Manchen 1959. 
48 Abb, 374 E. 

Starmu  h lner-Edlau.e.r  Ergebnisse der Osterreichi-
schen Iran-Expedition 1949/50. Beitrdge zur Kenntnis 
der .Mollusfauna.des Iran. gien 1957. 17 Abb. 3 
Tafeln und 1 Beilage. 436. - 494. S. 

K.H. Vvagger 1 - J.Dapr.a, :  Jedermanns Stadt 	Salzburg 

Veranstaltungskalender fur November 1959 

Freitag, den. 6.November 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, osterreichische Kulturvereinigung-Volkshoch-
schule Krems, Dichterlesung anlaBlich der Buchwoche 
1959; Alf one von Czibulka / Aus Romanen und Er-
zhlungen. 

1959. 118 Eildseiten. 



Montag, den 9.ovember 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Katholisches Bildungswerk der Pfarre Krems, 
Farblichtbildervortrag Professor Dr.Alois BECK, Wien: 

• In Lande des Schah. 

Freitag, den 13.November 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstnit, 
20 Uhr, Osterreichische Kulturvereinigung-Volkshoch-
schule Krems, Kammermusikabend H.F.Massak, Dr.Eduard 
V:rubel, Professor Franz Mittermayer, Hauptschullehrer 
Konrad Wild / Festabend - 80.Geburtstag von Herrn 
F.assak. 

Donnerstag, den 19.November 1959, Parkhotel, 15 Uhr fUr Schuler, 
20 Uhr far Erwachsene, .sterreichische Kulturver-
einigung-Volkshochschule Krems, Dr.Max REISCH; 
Auf den Epuren Alexander des GroBen. - Farbbildbericht/ 
In der Gegenwart auf alten HeeresstraBen durch den 
Vorderen Orient. 

Samstag)  den 21.Jovember 1959, findet in der Bundeslehrerbildungs-
anstalt das Herbstkonzert des Kremser Gesang- und 
Orchestervereines statt. Es soil Gru3 und ehrendes 
Erinnern sein an Hofrat Franz Salmhofer, der semen 
60.Geburtstag feiert, und an Professor Ernst littel, 
der sein 50.-7iegenfest begeht. Aufgefiihrt werden: 
"Der Vogelweider" von E.Tittel und Salmhofers 
"Heiters Herbarium" nach :iorteJ Heinrich qaggerls. 
Au3erdem wird das "Rheinlegendchen"aus Mahlers 
-:iunderhornliedern erklingen zum Gedenken an M-thlers 
Geburtstag, der sich heuer zum hundertsten Mile j;4f1hrt, 
Die Solopartien sind in den Hdnden von Frau J,Platte 
und Herr 1 F.Kienbacher. 

Voraussichtlich Eamstag, den 28.November 1959, Osterreichische 
Kulturvereinigung-Volkshochschule Krems, Gastspiel 
des Burgtheaters: "Der Weibsteufel" von Karl Schbnherr. 

Sportveranstaltungen 

Sonntag,  den 8.November 1959, Sportstadion Krems, 14.30 Uhr, 
Staatsligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub 
gegen Austria Salzburg. 

Sonntag,  

Sonntag, 

den 15.November 1959, Sportstadion Krems, 12.30 und 
14.30 Uhl', FuBballmeisterschaftsspiel E.S.V.Vorwdrts 
Krems gegen A.S.K.Amstetten. Entscheidungsspiel um 
den Herbstmeistertitel. 

en 29.November 1959, Sportstadion Krems, 14.50 Uhr, 
Staatsligameisterschaftsspiel Kremser Sportklub 
gegen GAK. 

Herausgegeben und vervielfdltigt von Magistrat der Stadt Krems 
der Donau, Kulturamt. FUr den Inhalt verantwortlich Archivar 
Dr.Harry Kilhnel , Krems a.d.Donau, Rathaus. 
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Preisverteilung  

der Aktion "Krems im Blumenschmuck"  

Die alljhrlich gemeinsam von Magistrat Krems und den Verschone-

rungsverein durchgefUhrte Aktion "Krems in Blumenschmuck" wies 

heuer zwar eine zahlenmdBig geringere Beteiligung als im Vorjahr 

auf, doch konnte gleichzeitig die erfreuliche Feststellung gemacht 

werden, daB die ceualitat des Dargebotenen wesentlich verbessert 

war. Die Jury hat im abgelaufenen Sommer drei Begehungen vorge-

nommen und auf Grund der zugesprochenen Punkte (7) konnte an 

Frau Marie Brandtner, Krems, Lederergasse 24 der 1.Preis zuerkannt 

werden. Eine groBe ,,nzahl von Teilnehmern war mit 6 Punkten gleich 

bewertet worden, so daB hier das Los entscheiden muBte, Die Aus-

losung fand am Donnerstag, den 19.:ovember 1959 um 14 Uhr in 

Krgermeisterzimmer des RPthauses Krems in ,nwesenheit von Vize-

burgermeister Oberschulrat Karl Faxsel, Gemeinderat Dr.Herbert 

Faber, Direktor Benedikt Lethmayer und ilrchivar Dr,Harry Kahnel 

statt. Auf Grund dieser Ziehung fiel der 

2.Preis an: 

'.Preis 

4.Preis 

5.Preis 

6.Preis 

:23tD 
Krems, Gaswerkgasse 5 

Katharina Knorr, 
Krems, Austrasse 23 

Seltner 
Krems, Fulverturm asse 9 

Siegl Siegfried und Johanna, 
Krems, Drinkweldergasse 22 

Steiner Josefine, 
Krems, Hohensteinstrasse 44 

Kulturamt, Schulamt, Tel. 25 11, Klappe 16 und 46 — Kremser Schmidt-Galerie, Tel. 26 69 — Fremdenver-
kehr, Tel. 26 76 — Stadtbilcherei Althangasse 3, Tel. 25 11, Kl. 69 — Museum u. Weinmuseum, Tel. 25 11, Kl. 42 



	

7.Preis 	Malok Gerlinde, 
Krems, Alauntalstrasse 72 

	

8.Preis 	Raffetseder Maria, 
Stein, Hintere Fahrstrasse 30 

	

9.Preis 	Staniszewski Marian, 
Krems, Exerzierplatz 14 

10.Preis : Schmid Josefa, 
Stein, Hintere Fahrstrasse 28 

	

11.Preis 	Schlegel Eduard, 
Krems, Drinkweldergasse 3 

12.Preis Kuttner Lieselotte, 
Stein, Landstrasse 76 

	

13.Preis 	Sassmann Anton, 
Stein, Reifgasse 1 

14.Preis 	Wiesmayer Josef, 
Krems, Exerzierplatz 14. 

Weiters wurden noch 20 Trostpreise vergeben. Die Preisverteilung 

findet in Rahmen einer kleinen Feierstunde am Donnerstag, den 
3.Dezember 1959 um 18 Uhr in Festsaal des Rathauses Stein statt. 

Herzoghof Krems, Vermessungsarbeiten durch Univ.Prof.Dr.Klaar  

Das Stddtische Schul- und Kultul'amt Krems a.d.Donau hat Herrn 

Univ.Professor Dr..kdalbert Klaar von Bundesdenkmalamt gebeten, 

Vermessungsarbeiten an der ehemaligen Andreaskapelle des Herzog-

hofes (Hafnerplatz-Gewerbehausgasse) vorzunehmen. Professor Klaar 

ist in der a'fentlichkeit durch seine EaualterspLa_ne bekannt ge-

worden und gilt als Spezialist auf den Gebiete der vermes6un55-

technischen Untersuctungen von Baukroern. Die vorlaufige Aus-

wertung der Vermessungen ergab, daB die zweigeschoF,ige Andreas-
kapelle im 18.Jahrhundert umgebaut wurde und, ihrer ursprunglichen 

Anlage nach, um 1240 entstanden sein dUrfte. Dies wird auch durch 

das Vorhandensein romanisc her Rundbogenfenster bestarkt. Die 

auBen angelegten Strebepfeiler der ehemaligen Kapelle geh6ren den 

14.Jahrhundert an. Der in bstlicher Richtung der Andreaskapelle 

befindliche Bauk6rDer, derzeit Depot der Fa.Zafouk, dUrfte nach 

Vermutung von Professor Klaar der Festsaal bzw. ?alas des Herzog-

hofes gewesen sein. Auch dieser Bau ist zweigeschoBig, war nicht 

gewnbt und verfUgt gleichfalls Uber spKtromanisch-fruhgotische 
TUr- und Fensterrahmungen. 
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Publikation aber em n Kremser Biirgerhaus  

Der Verein far Landeskunde von Niederosterreich und Wien hat mit 
finanzieller Untersttitzung der Stadtgemeinde Krems a.d.Donau in 
10.Band der 'Torschungen zur Landeskunde von Niederosterreich" 
eine durst interessante und wertvolle Publikation aber das 
Gattermann-Haus in Krems a.d.Donau zum Abdruck gebracht. 
Der Heimatforscher Dr.Alois Gattermann, Besitzer,des Hauses, be-
faBt sich im 1.kbschnitt der Abhandlung mit der Geschichte des 
Hauses, ausgehend von den 1945 durch Bombenschdden aufgefundenem 
Fresko mit den Hinweis auf Helisaus (Hans) Rdtenberger. Las Haus 
besaB aber vor allem Deckenmalereien, die im 19.Jahrhundert als 
einmalige Sehensw4drdigkeit bezeichnet wurden, heute jedoch nicht 
mehr varhanden sind. Dies e Fresken zeigten -Jappen von 29 Personen 
und gaben Einblick in die gesellschaftlicher., Verhdltnisse des 
16.Jahrhunderts. Dr..Gattermann nimmt an, da3 es sich hier um eine 
Trinkstube in mittelalterlichen Sinne gehandelt hat, die ein•Gegen-
stack in der "Stubengesellschaft" in Hall in Tirol besitzt. 
In 2.Abschnitt wtirdigt der Kunsthistoriker Richard Kurt Donin 
die baugeschichtliche Entwicklung des Gattermann-Hauses. Das Buch 
ist mit einien aufschluEreichen Abbildungen sowie 8 Pldnen bzw. 
Detailskizzen versehen. Die Veraffentlichung stellt eine Be- 
reicherung auf dem Gebiete der Hduserchronik der Stadt Krems dar 
und gewdhrt Etnblick in die soziale Struktur dieser Epoche. 

GroBes Operettenkonze'rt im Fasching 

Unter der Leitung des beliebten Dirigenten Max Schanherr wird am 
Donnerstag, den 21.Jinner 1960 um 19.30 Uhr im groBen Saal des 
Parkhotels Krems em n Cperettenko.nzert linter Mitwirkung. des 
N.O.Tonklinstlerorchesters sowie von Tr-lute SklcilU-Soprin und Erich 
Kienbacher-Tenor stattfinden. Es ist dies das 1.Konzert des 
Stddtischen Schul- und Kulturamtes Krems in Jahre 1960. Auf den 
Programm stehen Lieder und Ouverturan von Johann Strauss, Karl 
Zeller, Richard Heuberger, Edmund Eysler, Franz Lehar, Karl Michael 
Ziehrer und Bruno Granichstddten. 
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Neuerwerbungen der-Stadtbucherei 

Josef MartinBauer: Kranich mit dem Stein. Lebensroman eines 
deutschen Kardinals. 1958. 740 S. 

TaylorCaldwel 1 : Alle Tage meines Lebens. Roman. A.d. 
Amerikan. 1959. 732 S. 

MonicaDickens: Immer wehte der Jiñd. Roman. A.d.Engl. 1959. 308 S. 

KasimirEdschmid: Drei Kronen far Rico. Bin Staufer-Roman. 
1958. 287 S. 

Oskar MaurusFontana: Der -:,Teg durch den Berg. Bin Gotthard-Roman. 1959, 334 S. 
Harald F o r k 	... der den Schmerz besiegte. Bin Carl-Ludwig- 

Schleich-Roman. 1958. 223 S. 

RudolfHagelstange: Spielball der Gbtter. Aufzeichnungen 
eines trnjanischen Prinzen. Roman. 1959. 340 S. 

Julie K a y Meine Schwester oder meine Frau. Roman um Goethe 
und Charlotte von Stein. 1953. 475 S. 

OttoKlepetar: Die Fersola. Geschichte eines Auswanderer-schiffes. 1959. 285 S. 
CharlotteLilius 	N-ur wer sich selbst aufgibt ... Das Leben 

einer finnischen Frau. Roman. 256 S. - 

MartineMaizieres: Zwischen Flirt und Liebe. Junge 
Menschen begegnen sich auf Korsika. A.d.Franz6s. 
1959. 151 S. 

FarleyMowat: Der Hund, der mehr sein wollte. Roman um eine 
tierliebende Familie. A.d.Engl. 1959, 190 S. 

SanthaRama Rau: Indira. Gesellschaftsroman au s dem heutigen Bombay. A.d.Amerikan. 1958. 344 S. 

KonradSeiffert Zobel far den Zaren. Bin historischer Roman. 1958. 159 S. 

MaryStolz: Liebe hat Zeit. ROman ftir junge Mddchen. A.d. 
Amerikan, 1958. 290 S. 

Berge der 7elt. Das Buch der Forscher und Bergsteiger. Mit 
vielen Abb. 1958, 216 S. 

RudolfCaracciola: Meine Welt, Mit 26 Abb, 1958. 264 S. 
JaquelinCochran: Mein Reg zu den Sternen. Die Lebensge-

schichte einer Rekordfliegerin. Mit 8 Abb. 1954. 218 S. 
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GertrudRukschicio : Gletscher, Grate, Gipfel. Von der 
ErsohlieBung der Ostalpen. Mit 25 Abb. u. 1 Karte., 
1958. 145 S. 

WeltmachtFuBba1 1 	1.Teil: Fin Spiel erobert die Volker. 
2.Teil: FuBballknige der Vergange:_heit. 
3.Teil: feltmeistersohaft 1958. Mit vielen Abb. 160 S. 

Keuerwerbungen der .dissenschaftlichen Bibliothek 

HansCommenda: Linzer Stadtvolkskunde. II. Band, Linz 
1959, 40 Bildtafeln, 389 S. 

Franz G a 1 1 : Die Matrikel der Universitit ien. Hrg. von 
Institut der asterr. Geschichtsforschung. III. Band 
1518/II-1579/I. 1.Lieferung, Graz-Köln 1959, 176 S. 

BrunoGebhardt : Handbuch der Deutschen Geschichte, Band 
Die Zeit der vveltkriege, Stuttgart 1959. 363 S. 

G r Li 1 1 : Das Linzer Burgermeisterbuch. Linz 1959, 38 
Tafolbilder, 181 S. 

Oberasterreicnische Heimatbltter.  Hrg. von Institut far Landes- 
kunde von Oberasterreich. 13.Jg., Heft 4, Linz 1959, 327. - 402. S. 

C5sterreichische Hochschulzeitung.  Hrg. von Profe Dr.Herbert .!.Duda, 
11. Jg., Wien 1959, Kr. 14, 15, 17 und 18. 

Kunstftthrer, (Verlag Schnell & Steiner, Munchen - ZUrich): 
Kr. 705/1959 - Hirsau - St.Aurelius einst und jetzt. 

Wurttemberg, 15 S. 
Kr. 707/1959 - Abtei Muri-Gries. Bozen. 15 S. 
Nr. 704/1959 - Die Basilika Wilten Innsbruck. 15 S. 

Muse de L'orangerie: L'art en Champagne au Moyen age. (Die Kunst 
der Champagne in Mittelalter). Ausstellungs-Katalog. 
Paris 1959. 24 Abb, 68 S. 

Bulletin du Muse  National Hongrois des Beaux-Arts. 14.Heft. 
Budapest 1959, 156 S. 

Univez'sam,  TJatur und Technik. 14.Jg. Heft 15/16: Kurze Charakterisul 
dec Donau. :Jien 1959. 449. - 512. S. 

Osterreichisch(,  ZeitschrifL, fur Volkskunde.  Band XII L62) Heft 2/3. Vien 1959. 81. - 183. S. 

Georg 



Veranstaltungskalender far Dezember 1959  

Mittwoch, den 2.Dezember 1959 Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
- 20 Uhr, Katholisches Bildungswerk der Pfarre Krems, 
P.Jose M.Garcia Cascales:Spanien, Licntbildervortrag mit Musik 

Mittwoch, den 2.Dezember 1959, Foyer des Parkhotels Krems, 20 Uhr, 
Franzosisches Kulturinstitut Zweigstelle Krems, 
Centre Francais de Krems, Professor E. Pommier, Gast-
professor •an der Universitdt Wien: L'enluminure 
francaise au Moyen-Age, Die franzosische Buchmalerei 
des 'Mittelalters. Lichtbildervortrag in franzosischer 
Sprache. 

Donnerstag, den 3.Dezember 1959,  Hatte Krems, 19.30 Uhr, Kleine 
Volkshochschule der Htitte Krems, Vortragsabend, 
Professor Rohrbeck, Krems: Paldstina 

Montag, den 7.Dezember 1959, Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, 
20 Uhr, Katholisches Bildunsswerk der Pfarre Krems, 
Kons.Rat Rektor Dr.Kurt Strunz: Athen-Konstantinopel- Ephesus 

Donnerstag, den 10.Dezember 1959,  Stadtkino Krems, 18 und 20 Uhr, Osterreichische Kulturvereinigung-Volkshochschule Krems, 
Uraniafilm: Albert Schweitzer 

Donnerstag, den 17.Dezember 1959, Hutte Krems, 19.30 Uhr, Kleine 
Volkshochschule der HUtte Kri;.ms, Vortragsabend, 
Professor Rudolf Amsler, 	Indien, das Land der Tempel und Paldste 

Sonntag, den 20.Dezember 1959,  Minoritenkirche Stein, 15 Uhr, 
Csterreichische Hulturvereinigung Volkshochschule 
Krems, 7eihnachtssingen des JuL;:endkammerchors "dachau", 
Leitung: Chordirektor Prof.dilhelm Wolter. 
Zur Auffahrung gelangen besonders selten aufgefahrte, 
durch auBergewthnliche Instrumentierung ausgezeich-
nete Barockkantaten. 

Veranstaltungen des Kremser Hilfswerkes  

Dienstag, den 8.Dezember .1959,  Gasthof Mthlbacher, Stein, Land-
strasse 52, 20 Uhr,, "Wachauer Abend" 

Donnerstag den 10.Dezember 1959 und Freitag, den 11.Dezember 1959,  
20 Uhl', Festsaal der Lehrerbildungsanstalt, Gymnasium 

Krems, SUB-Feier, zum Gedenken an den heimischen 
Liederkomponisten Prof.SaB. 

Sonntag den 13.Dezember 1959 Brauhofsaal Krems, ab 9 Uhr, 
Ba2Az mit GroBtombola 
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Dienstag, den 15.Dezember 1959, Rathaus Stein, 20 Uhr, Lieder-
abend Julius Patzak 

Donnerstag, den I7.Dezember 1959 Parkhotel Krems, 20 Uhr, 

groBer "Bunter Abend"unter der Devise "Krems mit 
Humor und -Witz" mit HeinzConrads. Die Ver-
anstaltung leitet Dentist Josef MeBlina. deiters 
wirken mit: Elly Schmidbaur, Kurt Friedrich, die 
Stadtkapelle Schandl, das Geyer-Ballett, der Turn-
verein Krems und viele andere. 

( Veranstaltungskalender ohne Gewdhr ! 

Herausgegeben und vervielfaltigt vom Magistrat der Stadt Krems an 
der Donau, Kulturamt. Far den Inhalt verantwortlich Archivar 
Dr.Harry Kühnel , Krems a.d.Donau, Rathaus. 





Friedrich Schiller 

Zur 200. Wiederkehr seines Geburtstages. 

In Friedrich Schiller ehrt die Welt einen der groBten deutschen 
Dichter. Er wurde am 10.November 1759 in Marbach am Neckar ge-
boren. Nach dem Besuch der Lateinschule trat er auf 1unsch des 

Herzogs Karl EuE7en in die Militdrschule ein. Die Zwangserziehung 

bedrackte Schiller sehr. So floh er mis dem Machtbereich des 
Herzogs und begann em 

n ruheloses ilanderleben. Er hatte erst Jus, 
spiiter Medizin studiert und nahm in Stuttgart den Posten eines 

Militdrarztes an. In Leipzig lernte Schiller Charlotte von Lenge-

feld kennen, sie wurde seine Frau. Die groBte Bedeutung in seinem 

Leben hatte die Freundschaft nit Goethe und die Bekanntschaft*mit 

Kants ohilosophischem erk Schwere Krankheit zwang Schiller die 

Professur far Geschichte an der Universitdt Jena wieder aufzu-

geben. Aber unermadlich schuf er weiter an semen dichterischen 

Werk und dessen philosophischer arundlegung. Er starb am 9.Mai 1805 

in Weimar, wo er die letzten Jahre seines Lebens verbracht hatte. 

Schillers ganzes Leben war em 
n einziges Ringen um geistige Frei-

heit. War es in den "Rdubern" noch der wilde Protest gegen duBere 

Bedingungen traditioneller Irt, so bringt die Forderung des 

Marquis Posa an Knig Philipp, "Sire, geben Sie Gedankenfreiheit!" 
em 

n Schlasselwort zu allem Streben nach geistiger Selbstverant-

wortung - wobei arigens die Gegenseite, die die "Ordnung" vertritt, 

durch Philipps Format nicht ganz ohne Rechtfertigung dasteht; 

die Dynamik sitthcher Krafte war den Dichter nachhaltig bewuBt. 

"In einer Zeit wie der unseren, die den Menschen zum Sklaven der 

Maschine erniedrigt und sein SelbstbewuBtsein aaszulaschen sucht, 

nag der janglinghafte Idealismus eines Schiller vielleicht nur 
em 

n skeptisches Ldcheln erwecken. Wer aber glaubt, da3 der Mensch-

heit Wide noch immer in unserer Hand liegt, der wird im derk 

Schillers jenen dichterischen Aufruf sparen, der allezeit galtig 

ist and den sich derjenige, der sich far seine Zeit mitverantwort-

lich fahlt, nicht entziehen kann. Und darin liegt Schillers Be- 
deutung far unsere Zeit." 

Aus den Bestdnden der Stadtbacherei:  

B riefwechsel zwischen Schiller und Goethe. In zwei 
Bdnden. 

ReinhardBuchwald: Schiller. Leben und ,fierk. 4., neu be-arbeitete Auflage. 



Wolfgang G o et z : Schiller. Anekdoten, erzdhlt von semen 
Zeitgenossen. 

EberhardKretschmar : Schiller. Sein Leben in Selbst-
zeugnissen, Briefen und Berichten. 

EmilPal leske: Schillers Leben und ierke. 

Friedrich Schiller: 

Gedichte 

Unsterbliche Hoffnung. Eine Auswahl aus dem Gesamtwerk. 

Werke. Hrsg.v.J.G.Fischer. In 4 Bdnden. Stuttgart; Deutsche 
Verlags-Anstalt 	. 

1.: Gedichte I, II, III. Semele. Die Rduber, 
Die Verschwarung des Fiesco zu Genua. 
Kabale und Liebe. 

2.: Dramen: Don Carlos, Infant von Spanien. Wallenstein 
(iallensteins Lager, Die Piccolomini, iallensteins 
Tod). Maria Stuart. Die Junzfrau von Orleans. Die 
Braut von Messina. 

3.: Wilhelm Tell. HuldiR-ung der Kanste. Iphigenie in 
Aulis. Szenen aus den Phonizierinnen des Euripides. 
Macbeth. Turandot. Der Parasit (Lustpiel). Der Neffe 
als Onkel (Lustpiel). Phadra. Dramenfragmente; Warbeck. 
Die Malteser. Die Kinder des Hauses. Demetrius. 
Prosaische Schriften: Der Verbrecher aus verlorener 
Ehre. Spiel des Schicksals. Der Geisterseher. 

4.: Geschichte des Abfalls der Ciederlande. Geschichte 
des DreiBigjahrigen Krieges. Herzog von Alba bei 
einem FrUhstiick auf dem Schlos.ce zu Rudolstadt im 
Jahr 1547. 

Dramen in Einzelausgaben: 

1.: Die Braut von Messina. Wilhelm Tell. Demetrius, 

2.: Maria Stuart. Die Jungfrau von Orleans. 

3.: Die Rb.uber. Die Verschworung des Fiasco zu Genua. 
Kabale und Liebe. 

JugendbUcher:  

Hanns Maria L u x : Der Rebell und der Herzog. Eine Erzahlung 
aus dem Leben des jungen Schiller und seiner 
Schwester Christophine. 

Georg Popp : Die GroBen der Welt. Kunstler und -Wissenschaftler, 
die jeder kennen sollte. 






	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7
	Page 8
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7
	Page 8
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7
	Page 8
	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6
	Page 7
	Page 8
	Page 9
	Page 10
	Page 11
	Page 12

